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Nur hier erhalten Sie das „Original“

KJG / Altpapiersammlung (Bring-System) 
9.00 - 13.00 Uhr / Festplatz

Sa. 19.07. :
B.L.u.T.e.V. / 
8. Weingartener Lebenslauf

Sa. 19.07.:

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende .............19292
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292. 

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 19.07.2014 bis Freitag, 25.07.2014
Samstag, 19.07.: Hof-Apotheke, Friedrichstr. 7, 
Bruchsal, Tel. 07251/2248
Sonntag, 20.07.: Burg-Apotheke, Hauptstr. 4, 
Obergrombach, Tel. 07257/4881
Montag, 21.07.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Dienstag, 22.07.: Apotheke St. Barbara, Sudetenstr. 20, 
Forst, Tel. 07251/12828
Mittwoch, 23.07.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, 
Bruchsal, Tel. 07251/931830
Donnerstag, 24.07.: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 
Weingarten, Tel. 07244/70770
Freitag, 25.07.: Schönborn-Apotheke, Styrumstr. 10, 
Bruchsal, Tel. 07251/934525
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
19.07. 08.00 Uhr - 21.07. 08.00 Uhr
Dr. Eva Gärtner, Bahnhofstr. 28, 
Bretten, Tel. 07252/94090

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten kön-
nen auch unter dem Internet-Portal der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg unter http://www.kzvbw.de/site/ abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Frau Lorenzo und Frau Rapp 
Bürozeiten: montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Kran-
kenpflege, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente 
Menschen, Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen 
auf Rädern, Tel. 07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, 
mobil: 0162/2511212
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Land-
kreis Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefah-
ren e.V., Außenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, 
Fax 07251/301363 Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
und 14.00 bis 19.00 Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Offene Sprechstunde (ohne vorherige 
Vereinbarung) Montag und Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, 
Information und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 
94542-22, Leiterin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: 
www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
-   Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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28 Weingartner Firmen als „Seniorenfreundlicher Service“ zertifiziert

Weingarten zählt rund 10 000 Einwohner, über 1700 sind 70 Jah-
re und älter. Grund genug für den Ortsseniorenrat, die Idee des 
Landesseniorenrates aufzugreifen, Weingartner Unternehmern 
aus Handel, Handwerk und Dienstleistung das Zertifikat „Senio-
renfreundlicher Service“ anzubieten. 85 in Frage kommende Be-
triebe in Weingarten wurden angeschrieben, 28 – darunter auch 
die Gemeindeverwaltung - haben sich an der Aktion beteiligt. Ein 
Team des Ortsseniorenrats hat die Betriebe besucht und auf be-
stimmte Kriterien überprüft. Bei einem Empfang im Rathaus ha-
ben die Vorsitzende 
des Kreissenioren-
rats Irmtraud Eber-
le, der Gebietslei-
ter des Raums Bret-
ten, Hans Maaß, 
und der Vorsitzen-
de des Ortssenio-
renrats Weingar-
ten, Willi Reichert, 
die begehrten Ur-
kunden und Schau-
fenster-Aufkleber 
überreicht. „Sie er-
reichen mit die-
ser Zielgruppe ein 
großes Kunden-
potenzial“ wandte 
sich Bürgermeister 
Eric Bänziger an 
die anwesenden 
Vertreter der zer-
tifizierten Betriebe. Noch sei der Einzelhandel in Weingarten 
überdurchschnittlich gut vertreten, aber es sei daraufhin zu ar-
beiten, „Frequenzbringer“ am Ort zu halten und das ginge nur, 
wenn diese auch tatsächlich frequentiert würden. „Einen Gewinn 
für beide Seiten“ nannte Willi Reichert die Aktion. Es sei „der Sinn 
der Aktion, Ältere und behinderte Menschen ins Bewusstsein 
zu rücken“. Irmtraud Eberle lobte das gesellschaftliche Klima in 
Weingarten: Hier werde den Senioren zugehört und ihre Belan-
ge berücksichtigt. Das Zertifikat sei eine Aktion des Landessenio-
renrates, berichtete Hans Maaß. Es werde nach landesweit ein-
heitlichen Kriterien verliehen und das Logo sei markengeschützt 
und nicht veränderbar. Zertifiziert wurden Betriebe, die Produk-

te und Dienstleistungen anbieten, die in besonderem Maß den 
Bedürfnissen von Senioren entsprechen. Sie dürfen nun den ent-
sprechenden Aufkleber an ihrer Tür oder ihrem Schaufenster an-
bringen.
Hartmut Benz, der Vorsitzende des Gewerbevereins, erklärte, ein 
bedeutender Faktor bei der Bewertung sei der persönliche Ein-
satz gewesen. Auch wenn beispielsweise ein Geschäftslokal nicht 
barrierefrei sei, könne der Inhaber das durch erhöhte Hilfsbereit-
schaft oder Bring-Service ausgleichen. Schon seit Jahren sei der 

Service in Weingar-
ten in diesem Sin-
ne sehr senioren-
freundlich. Nun sei 
es wichtig, dass die 
Kunden diese örtli-
chen Anbieter schon 
in jungen Jahren 
unterstützen, da-
mit sie auch in spä-
teren Jahren noch 
für sie da sein kön-
nen. Als Betrieb mit 
seniorenfreundli-
chem Service zerti-
fiziert wurden: Au-
tohaus Turhan, Bäk-
kerei Karg, Bahn-
hof-Apotheke Jo-
hann Kallenbach, 
Café Hin & Weck Pa-
tricia Sasdrich, Tier-

ärztin Dr. Angelika Kappler, Zahnärzte Dres. Bublies, Fahrradre-
paratur und Haushaltwaren Keller, Schuck und Uhren Windbiel, 
Fleurissimo Kathrin Schorpp, FotoAtelier Dämmer, Garten- und 
Landschaftsbau Stärk, Gartenmarkt & Landhandel Weingärtner, 
Gemeinde Weingarten, Getränke Kreuzinger Oliver Tränkle, HC-
Media Shop Schleifer, Klaus Dichiser Büromaschinen + Service, 
Küchenstudio + Möbelschreinerei Russel, Leibold Heizöl-Diesel-
Getränke, Marktapotheke, Metzgerei + Partyservice Kunzmann, 
Mode & Mehr Marianne Kunz, Optik & Akustik Fäcks, Optik Benz, 
Physiotherapie Athanasiadis, Physiotherapie Herrmann, Spiel- 
und Schreibwaren Holderer, Volksbank Stutensee-Weingarten 
und Zimmermann, Gas-Wasser-Installation.

Im Turmzimmer des Rathauses haben die Vertreter der zertifizierten Betriebe ihre Urkunden in Empfang genommen

Neue Wohnstatt für die Gelbbauchunke

Auffallend ist nur ihre Kehrseite: die Gelbbauchunke. Die Oberseite des unauffälligen Tier-
chens ist graubraun gefärbt und trägt flache Warzen, aber die Unterseite weist eine leuchtend 
gelbe Färbung auf. Die Augen sitzen oben auf dem Kopf und haben herzförmige Pupillen. Ihr 
Leben verbringt die Gelbbauchunke am liebsten in Pfützen, denn sie liebt flache, kleinräumige 
Gewässer, die keine Vegetation haben. „Denn“, erklärt Förster Michael Schmitt, „die Gelbbauch-
unke ist ein Einzelgänger. Sie sucht nur Habitate, in denen sie vor konkurrierenden Arten und 
Fressfeinden sicher sein kann.“ Gerne sei sie darum auch in den Spuren der Rückemaschinen 
zu finden, da die dort verdichteten Böden das Wasser halten. Begünstigt durch die schnelle Son-
nenerwärmung dieser Kleinstgewässer braucht der Laich von der Ablage bis zum Schlüpfen der 
Jungtiere lediglich zwei bis drei Tage und solange hält die Feuchtigkeit in der Regel an ohne an-
szutrocknen. Da im Frühjahr 2013 das bisherige Habitat, ein Graben gegenüber der Gärtnerklau-
se, versehentlich Bauarbeiten zum Opfer fiel, haben Förster Michael Schmitt und Hans-Martin 
Flinspach vom Amt für Umweltschutz im Landratsamt eine neue „Wohngegend“ für das Vor-
kommen ausgesucht. Im Gewann Bruch in der Nähe einer Geburtsbaumfläche wurde an zwei 
Stellen geeignete Habitate geschaffen, in dem sich die Gelbbauchunke gerne wieder ansiedeln 
wird. Weitaus mehr Gelbbauchunken sichte er zurzeit allerdings ohnehin nicht in der Nähe 
des Moors, sondern im Bergwald in den Distrikten Höheforst und Waldersteig, berichtet För-
ster Schmitt. Die Gelbbauchunke ist nach dem Bundesnaturschutzgesetz „streng geschützt“.
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TMG ist jetzt eine „WSB“-Schule

Nur Sportstunden allein, die womöglich noch öfters ausfallen, 
genügen nicht. Es muss schon ein bisschen mehr Bewegung 
im Schulalltag sein. In der Pause und in den Unterricht in-
tegriert. Das Thomas-Mann-Gymnasium in Blankenloch, das 
auch sehr viele Weingartner Schülerinnen und Schüler be-
suchen, macht – seit längerem schon - in dieser Richtung al-
les richtig und darf sich dafür das Zerti-
fikat „Weiterführende Schule mit sport- 
und bewegungserzieherischem Schwer-
punkt“, kurz „WSB“ anheften.
Verliehen haben diese Anerkennung das 
Regierungspräsidium und das „Landes-
institut für Schulsport, Schulmusik und 
Schulkunst“. Die Urkunde im Rahmen ei-
ner kleinen Feierstunde überreicht hat in 
deren Auftrag Marita Götz, die die Zerti-
fizierung als Fachberaterin Sport beglei-
tet hat und die AOK hat diese Leistung mit 
400 Euro honoriert. Zsazsa Mrotzek hat den 
Scheck übergeben. Sportlehrerin am TMG, 
Anne Bergmann, hat alle Bewegungsan-
gebote am TMG dokumentiert und damit 
den Zertifizierungsantrag begründet: „Das 
TMG betrachtet Sport und Bewegung als ei-
nen unverzichtbaren Baustein im schuli-
schen Gesamtkonzept.“ Dazu gehören die 
verschiedenen AG-Angebote (Basketball, Volleyball, Leichtathle-
tik, Jongalge und Handball) die Angebote der Jugendbegleiter in 
der Mittagspause (Handball, HipHop, Indiaka und Mädchenfuß-
ball), die Teilnahme an verschiedenen Wettkämpfen von Jugend 
trainiert für Olympia, die von der SMV organisierten Turniere, 
die Lehrer-Schüler-Fußball-Gruppe, der jährlich durchgeführte 
Schulsporttag und der alljährliche SMV-Ski-Schultag. Weiter gibt 
es Kooperationen zwischen der Schule und Stutenseer Vereinen. 

Der Gedanke für diesen Antrag sei entstanden, als mit der Fertig-
stellung der zweiten Sporthalle und der Freisportanlage direkt 
neben der Schule alle Sportarten machbar waren, berichtete Stu-
diendirektorin Sylvia Anzt. Oberbürgermeister Klaus Demal zi-
tierte Maria Montessori, die beobachtet hatte, dass „sich der Ver-
stand eines Kindes mit Hilfe von Bewegung entwickelt“. Er gra-

tulierte dem Thomas-Mann-Gymnasium zu diesem verdienten 
Erfolg und unterstrich die Bemühungen der Stadt, mit Sporthal-
le und Hallenbad „optimale Rahmenbedingungen zu schaffen“. 
Marita Götz nannte noch einmal die „Bausteine“ zur Erreichung 
des Zertifikats „WSB“: Bewegung in allen Fächern, aktive Pausen, 
Sportunterricht und gesunde Ernährung“, bevor mit zwei sport-
lichen Anschauungsbeispielen und einer jazzigen Einlage der 
Lehrercombo die Feierstunde zu Ende ging.

v.l.n.r.: Marita Götz, Zsazsa Mrotzek, Sylvia Anzt und Anne Bergmann

Gemeinsames Konzert der Jugendmusikschule Unterer Kraichgau, des
Jugendorchesters und des Schülerorchesters des Musikvereins Weingarten

Letzten Sonntag fand das gemeinsame Konzert der Jugend-
musikschule Unterer Kraichgau, des Jugendorchesters und 
des Schülerorchesters des Musikvereins Weingarten statt - 
eine Premiere, die sich in dieser Form sicherlich wiederho-
len dürfte: Der Nachmittag war ein voller Erfolg, sind sich die 
Zuhörer, Veranstalter und auch die Musiker nach der Veran-

staltung einig. In verschiedenen Ensembles zeigten die Kin-
der und Jugendlichen ihr Können.
Eröffnet wurde der Reigen vom Schülerorchester unter Lei-
tung von Annette Häusig. Hier zeigten die Schüler, dass sie 
auch mit noch wenig gemeinsamer Spielpraxis tolle Stücke 
auf die Bühne bringen können. Es folgten harmonisch und 
souverän gespielt Stücke von Schülern der Musikschule. Das 
Repertoire der abwechslungsreich zusammengestellten En-
sembles reichte von klassischer bis moderner Literatur, vom 
Volkslied bis Rock und Chachacha. Stimmungsvolle und nach-
denkliche Stücke wie bei dem Klavier- und Querflötenen-
semble „If I never knew you“ wechselten mit heißen Rhyth-
men des Horntrios mit „Sunday in Rio“, ein Solo am Klavier 
mit Zusammenspielen von Bläsern und Pianisten sowie ei-
nem Salsa- und Percussion Ensemble. Hier zeigten die Schlag-
zeuger ihr Können an großen Umzugskisten, die sie mal von 
oben, mal seitlich oder an der Ecke mit ihren Sticks bearbeite-
ten und dabei ein interessantes und variantenreiches Klang-
bild erzeugten.
Den Abschluss bildeten das Jugendorchester unter der Lei-
tung von Christine Weidner, die dem Publikum mit „Jump, 
Jive and Swing“ einheizten, sowie ein gemeinsames Stück 
der Schüler und Jugend. Annette Häusig, die gemeinsam mit 
Robert Amend von der Jugendmusikschule den Nachmittag 
organisiert hat, freut sich über das rege Interesse: Nach den Salsa vom Feinsten stimmte auf das Finale der Weltmeisterschaft in Brasilien am Abend ein
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Ferien wird es mittwochs eine offene Probe geben, zu der je-
der der Lust hat, unverbindlich vorbeikommen und mit-
machendarf. Von vornherein ermutigt sie die Schüler: „Die 
Stücke sind meistens leichter als die, die Ihr im Einzelunter-
richt spielt.“ Ältere Jugendliche dürfen auch gern am Diens-
tag nach den Ferien in die Probe des Jugendorchesters zum 
„Schnuppern“ kommen. Insgesamt konnten sich die Zu-
schauer von der tollen Leistung der Kinder und Jugendlichen 
überzeugen.Bei Kaffee und Kuchen konnten sich Eltern und 
Schüler über die Musikschule, Instrumente und den Musik-
verein informieren, eine Gelegenheit, die auch gerne genutzt 
wurde.

Fortsetzung Seite 6

Freundschaftskampf und Erstlings-Turnier 
beim Schlacht- und Wiesenfest 2014

Trotz des schlechten Wetters fanden sich das Wochenende 
über viele Gäste rund um den Vorplatz der Mineralix-Arena ein. 
Ob Kesselfleisch, Mallorca-Party, Weisswurstfrühstück oder die 
Blasmusik des Musikvereins am Sonntagvormittag, für jeden 
war etwas dabei. Der geplante Open-Air-Kampf zwischen der 
RG Hausen-Zell und den Germanen viel buchstäblich ins Was-
ser, denn aufgrund des starken Regens musste der Kampf in 
die Halle verlegt werden. Die interessierten Zuschauer sahen 
einen spannenden Kampf, den die Regionalliga-Auswahl aus 

Oliver Hasslers Heimatverein 
mit 24:21 für sich entscheiden 
konnte. „Oli“ kämpfte auf Sei-
ten der Germanen gegen seinen 
Cousin und konnte den Kampf 
mit 4:0 Mannschaftspunkten 
gewinnen. Nach 2013 wurde am 
Sonntag zum zweiten Mal das 
Erstlings-Turnier in der Mine-
ralix-Arena ausgetragen. Eva 
Ritter managte zusammen mit 
ihrem Jugendtrainer-Team das 
Turnier der Nachwuchsringer, 
die um ihre ersten Medaillen 
kämpften. Insgesamt gingen 
36 Teilnehmer zwischen 4 und 

8 Jahren und von 5 verschiedenen Vereinen an den Start. Gut 
angenommen wurde auch der von der Jugend-Abteilung orga-
nisierte Kuchenverkauf am Sonntagnachmittag. Zu Ende ging 
das Fest dann am Montagnachmittag mit dem traditionellen 
Handwerkessen, das zum Abschluss nochmals zahlreiche Gä-
ste in die Ringstraße lockte.
Der SV Germania Weingarten bedankt sich bei allen Helfern 
und Gästen für das weltmeisterliche Wochenende rund um das 
traditionelle Vereinsfest!

Aus dem Gemeinderat vom 14.07.2014

BP-Änderung für familienfreundliches Wohnen
Der Bebauungsplan „Waldbrücke Neuer Teil“ soll in mehrfacher Hin-
sicht geändert werden. „Es geht darum, den Bebauungsplan, der 
aus dem Jahr 1963 stammt, so anzupassen, dass wichtige Dinge, die 
zur Erhöhung des Wohnwerts beitragen, möglich werden“, erklärte 
Bürgermeister Eric Bänziger. In der Vergangenheit wurden dazu eine 
Reihe von Befreiungen erteilt, nun sollen „Nägel mit Köpfen“ gemacht 
werden. Hans-Martin Flinspach (WBB) erachtete dies als „sinnvoll und 
wichtig“, die Ratskolleginnen und –kollegen stimmten dem Aufstel-
lungsbeschluss einstimmig zu. Der Geltungsbereich der Neufassung 
betrifft den Ahornweg, den Erlenweg, den Holunderweg, den Tannen-
weg, den Fichtenweg und eine Seite des Lindenwegs. Die wichtigsten 
Änderungen sind: die Zulassung von Dachgauben, die der Gaubensat-
zung entsprechen, Terrassen (beschränkt auf maximal 25 Quadratme-
ter) mit entsprechenden Überdachungen (z.B. Pergola) zu errichten und 
die Neuregelung der Stellplatzanordnung. In den nicht überbaubaren 
Grundstücksflächen im Bereich der Vorgärten sollen jetzt Stellplätze 
im vorgelagerten Bereich der Zufahrten zulässig werden. Die maximale 

Breite beträgt vier Meter für ein Auto, für zwei unmittelbar nebenein-
anderliegende Stellplätze maximal sechs Meter. Verstärkte Nachfrage 
galt der Haltung von Kleintieren. Die beauftragte Planerin Elke Gericke 
erklärte, es sei nur noch „Hobbytierhaltung“ erlaubt, aber keine Klein-
tierhaltung mit Nutztiercharakter, um Geruchsbelästigung zu vermei-
den. Die Grenze war jedoch nicht haarscharf zu definieren. Aufgrund 
seiner Lage innerorts kann der Bebauungsplan als Innenentwicklung 
im beschleunigten Verfahren durchgeführt werden.

Ausschreibung des LSW wird vorbereitet
Aufgrund des Ergebnisses der Fragebogenaktion, das ein eindeuti-
ges Votum zugunsten der Errichtung des Lärmschutzwalls zeigte, be-
schloss der Gemeinderat - unter schwerem Ringen aber schließlich mit 
nur zwei Gegenstimmen - als nächsten Schritt die Erarbeitung der Aus-
schreibungsunterlagen über das Planungsbüro Fader. Das Ziel sei, er-
klärte Bürgermeister Eric Bänziger, einem Generalunternehmer den 
Bau des Lärmschutzwalls und seiner Nebenanlagen einschließlich 
der Pflege und Unterhaltung für die nächsten 25 Jahre zu übertragen. 

Jugendorchestor unter der Leitung von Christine Weidner
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Diplomingenieur Stefan Ludwig, erläuterte das Angebot. Es handelte 
sich um die Kostenschätzung für weitere Planungsleistungen und er-
gänzende Gutachten, die erforderlich seien, um eine Ausschreibung 
überhaupt hieb- und stichfest formulieren zu können. Denn, so Lud-
wig, je präziser die Ausschreibung, desto geringer die Gefahr von Un-
wägbarkeiten. Zu den planerischen Hausaufgaben gehörten: Die Pla-
nung der Verkehrsstraßen, was die Zufahrt über die BAB 5 und die Bau-
straßen beinhaltet, die Planung des Lärmschutzwalles selbst, der Ent-
wässerungsanlagen, der Lärmschutzwand – die Bauwerksplanung so-
wie die Tragwerksplanung – und die Vermessungsarbeiten. Dazu kom-
men naturschutzfachliche Leistungen und geotechnische Gutachten, 
außerdem Projektsteuerung und Honorare für Diverses. Insgesamt in-
klusive Mehrwertsteuer koste die Erstellung ausschreibungsfähiger 
Unterlagen 85 000 Euro, die über einen Nachtragshaushalt zu finanzie-
ren sind. Timo Martin (WBB) eröffnete die Diskussion. Das Thema Zu-
fahrtsstraßen sei bisher „nicht so bekannt“ gewe-
sen. Er äußerte Sorge vor weiteren nachfolgenden 
Kosten, betonte aber dennoch, die WBB stehe zu 
ihrem bisherigen Beschluss. Aber für sie sei „die 
Obergrenze für diese Freiwilligkeitsleistung auf 
500 000 € taxiert“. Seine Fraktion stellte den An-
trag, lediglich die Planungen der Verkehrsanlagen 
zu beauftragen. Ludwig erklärte, der Faktor „Zu-
fahrtsstraße“ sei aus dem Willen heraus entstan-
den, den Zulieferverkehr aus der Waldbrücke her-
auszuhalten. Ein weiterer Hauptkostenfaktor sei 
die Wand. Wall und naturschutzrechtlicher Aus-
gleich seinen durch die Schüttung finanzierbar, 
Wand und Entwässerung nicht. Die technischen 
Rahmenbedingungen des Bauwerks müssten ge-
nau definiert werden, sonst könnten keine konkre-
ten Angebote eingeholt werden. Klaus Holzmüller 
unterstrich mit mehreren Argumenten die be-
reits geäußerte Ablehnung der FDP gegenüber die-
sem „Abenteuer“. Gerhard Fritscher stellte klar, 
es gehe um eine „klare Definition der Schnittstel-
le“. Erst wenn die Ausschreibung vorliege, könne entschieden werden. 
Wolfgang Wehowsky (SPD) mahnte, die vor der Wahl gegebenen Zusa-
gen müssten jetzt eingehalten werden. Fritz Küntzle (CDU) fragte nach 
der Möglichkeit einer alternativen Ausschreibung, die nur eine Wand 
beinhalte. Das kam für Bänziger nicht in Frage, denn die Kosten für eine 
Wand in der gesamten Länge betrage drei Millionen, das sei nicht finan-
zierbar. Gerald Lopp (CDU) fasste zusammen, es sei notwendig, der Aus-
gabe von 85 000 Euro zuzustimmen, um überhaupt eine Entscheidungs-
grundlage zu bekommen.

Neugestaltung des Kirchplatzes und der Kirchstraße
Weingartens Ortsmitte zwischen dem Walzbach und den beiden Kir-
chen soll städtebaulich aufgewertet werden. Elke Gericke vom beauf-
tragten Planungsbüro Modus Consult hat dazu in jüngster Sitzung des 
Gemeinderates verschiedene Entwürfe der Öffentlichkeit vorgestellt. 
Das zu gestaltende Strassenstück „Kirchstraße“ gliedert sich in drei Ab-
schnitte: vom Kreuz beim Kindergarten „Am alten Friedhof“ bis zur 
Keltergasse unter Einbeziehung der „kleinen Kirchstraße“, der zweite 
Abschnitt ist der eigentliche Platz um die Kirche herum und der dritte 
reicht bis zur Bundesstraße. Prämissen der Gestaltung seien, den Platz 
als Aufenthaltsfläche aufzuwerten, sowohl für das Straßenfest als auch 
als Entree zur Kirche, sagte Bürgermeister Eric Bänziger. Der Walzbach 
soll erlebbar werden und dennoch die Parkplätze erhalten bleiben. Als 
auffallendes gestalterisches Element erläuterte die Planerin ein Bach-
podium, das sich treppenförmig zum Bach hin öffnet, und eine Pro-
menade am Bach entlang. Unter der Linde wird ein Steinquader als 
Sitz- und Gestaltungselement aufgestellt. „Die Linde zu erhalten war 
uns wichtig“, sagte Bänziger, „denn sie wurde zur 1000-Jahr-Feier ge-
pflanzt“. Um die Kirche herum zieht sich eine flache Schlepptreppe, die 
alle drei Eingänge miteinander verbindet. Die dortigen Bäume kommen 
an die Bachseite.
Das Bachbett selbst soll mit Findlingen und Bepflanzungsinseln ge-
staltet werden. Der Bauzeitenplan sieht den ersten Abschnitt von März 
bis Juli 2015 vor. Hier seien im Wesentlichen Leitungen zu verlegen, be-

richtete die Planerin. Der zweite Abschnitt soll von August 2015 bis April 
2016 und der dritte Abschnitt von April bis Juli 2016 in Angriff genom-
men werden. Bänziger betonte, heute gehe es nur um die Beschlussfas-
sung, die Planung fortzuführen und das Büro mit der Entwurfsplanung 
zu beauftragen. Details werden zu einem späteren Zeitpunkt geklärt. 
Erich Höllmüller (SPD) begrüsste es, dass die Parkplätze erhalten blei-
ben. Gerald Lopp (CDU) fragte, ob der Hochwasserschutz berücksichtigt 
wurde. Gabriele Koch (CDU) schlug vor, den alten Dorfbrunnen, der einst 
dort gestanden hatte, wieder aufzugreifen, und Gerhard Fritscher (CDU) 
sprach die Finanzierung an. Diese betrage rund eine Million plus der 
Kosten für die Wasser- und Abwasserleitungen die im selben Zug aus-
getauscht würden, sagte der Bürgermeister. Über einen Ausgleichsstok-
kantrag werde das Land – hoffentlich – 30 bis 40 Prozent übernehmen, 
der Rest werde aus Steuermitteln finanziert. Die Ratsmitglieder stimm-
ten der Beauftragung einstimmig zu.

Finanzzwischenbericht der Gemeinde Weingarten (Baden)
Der Finanzzwischenbericht Stand Ende Juni der Gemeinde Wein-
garten weiche in einigen Positionen vom Planansatz deutlich ab, 
berichtete Rechnungsamtsleiter Norbert Bittner.
Im Verwaltungshaushalt hatte die Gemeinde eine hohe Rückerstat-
tung an Gewerbesteuer für mehrere Jahre an einen Gewerbetreiben-
den zu leisten, die aber durch die Finanzausgleichregelung teilweise 
wieder kompensiert werden kann. Die Zuweisungen vom Land für 
die Kleinkindbetreuung fielen um 289.000 Euro geringer aus als an-
genommen. Dem stehen aber Mehreinnahmen beim Einkommen-
steueranteil, bei den Schlüsselzuweisungen und aus den Holzver-
käufen gegenüber. Alles in allem beträgt somit die Zuführung zum 
Vermögenshaushalt nur noch 750 000 Euro statt der erwarteten 1,1 
Millionen. Im Vermögenshaushalt verzögern sich die Erlöse aus dem 
Baugebiet „Moorblick“ um ein Jahr. Sie betragen in 2014 eine Million 
weniger als erwartet, werden aber dem Haushalt 2015 zugutekom-
men. Da aber andererseits eine Reihe von Investitionen in Grund-
stückserwerb und Gebäudeerhaltung getätigt wurde, beispielsweise 
Feuerwehrhaus, Walzbachhalle, Kindergarten Eisweiher, Straßen 
und anderes) braucht der Vermögenshaushalt jetzt eine zusätzliche 
Finanzierung von 1,5 Millionen Euro. Diese wird aus den allgemei-
nen Rücklagen entnommen, die dann – vorübergehend – nur noch 
500 000 Euro betragen, was noch über der Mindestrücklage liegt. 
Mit den zu erwartenden Grundstückserlösen in 2015 kann die Rück-
lage wieder aufgefüllt werden. Die Finanzierung des Haushalts be-
darf damit nach wie vor keiner weiteren Kreditaufnahme. Wolfgang 
Wehowsky (SPD) erklärte, die Senkung der Förderung der Kinder-
betreuung sei landesweit, das betreffe nicht nur Weingarten. Klaus 
Holzmüller (FDP) schlug vor, mehr Mittel für Unvorhergesehenes 
einzuplanen. Hans Barth (WBB) meinte, trotz guter Konjunktur-
lage sei Sparen angebracht. Bürgermeister Eric Bänziger bestätigte 
das. Der Verwaltungshaushalt sei der richtige Hebel zum Sparen. 
Hier gebe es Möglichkeiten, aber Investitionen um die Infrastruk-
tur zu erweitern oder zu erhalten, seien zur richtigen Zeit zu tun.

Die Entwurfsplanung der Neugestaltung im Überblick
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E i n l a d u n g
zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik (08/2014) der Gemeinde 

Weingarten (Baden) am  
Montag, 21. Juli 2014, 18:30 Uhr, 

im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden) 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil: 

1. Behandlung folgender Bauanträge und Bauanfragen

1.1 Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses sowie eines Einfamilienwohnhauses
Silcherstr. 18, Flst.-Nr. 12716 

1.2 Bauvoranfrage zum Neubau einer Ausstellungshalle, Paulusstr. 11, Flst.-Nr. 212 

1.3 Teilumnutzung des Bahnhofempfangsgebäudes in eine Spielhalle, Neue Bahnhofstr. 1 
Flst.-Nr. 14123/4 

1.4 Umbau und Modernisierung einer Sparkassenfiliale, Bruchsaler Straße 17, Flst.-Nr. 39 

2. Spielplatzkonzeption 2014 ff;
hier: Aktueller Sachstand und weiteres Vorgehen

3. Sanierung Burgstraße, 1. Bauabschnitt;
hier: Aktueller Sachstand und weiteres Vorgehen

4. Umbau  und Erweiterung Feuerwehrgerätehaus;
hier: Aktueller Sachstand sowie Information Vergaben Bauleistungen

5. Informationen des Bürgermeisters einschließlich Beantwortung der Fragen aus
vorangegangenen Sitzungen sowie Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte

6. Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Umwelt und
Technik vom 23.06.2014

Im Anschluss folgt der nichtöffentliche Teil der Sitzung 

Weingarten (Baden), 17.07.2014 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

Die Entwurfsplanung der Neugestaltung im Überblick
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Weingarten (Baden)
Landkreis Karlsruhe

Richtlinie der Gemeinde Weingarten über temporäre 
Werbung für Veranstaltungen (Plakatierungsrichtlinie) 
vom 14.07.2014

§ 1 Geltungsbereich und Gegenstand der Richtlinie
(1) Diese Richtlinie gilt für die Ankündigung privater oder öffentlicher
Veranstaltun-gen auf Werbeträgern, die entlang öffentlicher Straßen
und Plätze sowie in öf-fentlichen Grün- und Erholungsanlagen inner-
halb der Gemarkung der Gemeinde Weingarten angebracht oder aufge-
stellt werden (Plakatieren). 

(2) Diese Richtlinie umfasst die Werbung für Veranstaltungen im öf-
fentlichen Raum auf folgenden Werbeträgern: 
- Plakatwerbung bis zum Format DIN A 1 (bis 0,5 m²) auf Plakatträ- 
 gern (klein-flächiges Plakatieren) und 
- temporäre Großwerbetafeln, Banner und Fahnen (großflächiges 

Plakatieren).

(3) Plakate und Banner zur Regelung von hoheitlichen Aufgaben sind
von dieser Richtlinie ausgenommen. 

(4) Plakatierungen im Sinne dieser Richtlinie stellen Sondernutzungen 
im Sinne des Straßengesetzes dar. 

§ 2 Grundsätze
(1) Werbemaßnahmen sind  im gesamten Gemeindegebiet an den im
angehängten Plakatierungsplan bezeichneten Standorten zulässig. 

(2) Großflächiges Plakatieren kann für Werbeaktionen anlässlich be-
deutsamer Ver-anstaltungen zugelassen werden. Eine bedeutsame Ver-
anstaltung sind insbe-sondere das Wein- und Straßenfest der Gemein-
de Weingarten sowie die Wein-gartner Musiktage. 

(3) Nicht zugelassen ist
- wirtschaftliche Werbung allgemeiner Art, z.B. Produktwerbung 

oder Werbung für stehende Gewerbebetriebe, insbesondere 
Gaststätten,

- Werbung, welche gegen das Grundgesetz oder andere Gesetze verstößt,
- zu Rechtsverstößen aufrufende Werbung, 
- Werbung mit sexistischen, diskriminierenden oder rassisti- 
 schen Inhalten. 
Der Veranstaltungscharakter muss bei der Gestaltung der Werbung ein-
deutig im Vordergrund stehen. 

(4) Allgemein zugelassen wird Werbung für landwirtschaftliche Pro-
dukte an der Be-triebsstätte während der Saison mit Plakaten bis 0,5 m². 
Diese Werbetafeln be-dürfen keiner Genehmigung.

§ 3 Genehmigung
(1) Die Werbung für Veranstaltungen aller Art, sowie für politische Par-
teien und Wählervereinigungen innerhalb der Gemarkung der Gemein-
de Weingarten be-darf gem. § 2 Abs. 1 der Sondernutzungssatzung der
Erlaubnis der Gemeinde Weingarten, zu beantragen beim Ordnungs-
amt.

(2) Die Erlaubnis ist jeweils spätestens zwei Wochen vor dem beabsich-
tigten Beginn der Plakatierung schriftlich zu beantragen. Sie hat die
nach § 2 Abs. 3 Sonder-nutzungssatzung erforderlichen Angaben zu ent-
halten, vor allem zu den beab-sichtigten Standorten, der Art der Anbrin-
gung und der Größe der Plakate. Außer-dem ist der Plakatinhalt anzu-
geben. 

(3) Neben den in § 2 Abs. 2 Satz 2 dieser Richtlinie aufgezählten bedeutsa-
men Ver-anstaltungen erfolgt die Bewertung der einzelnen Veranstal-
tungen anhand fol-gender Kriterien: 
- aus dem Titel und der Art der Veranstaltung wird der örtliche

und/oder regio-nale Bezug deutlich,
- mit der Veranstaltung ist ein positiver Imagetransfer der 

Gemeinde Weingar-ten verbunden,
- Wertung der Veranstaltung als kultureller oder sportlicher Höhepunkt. 

(4) Das Anbringen bzw. Aufstellen von Plakaten, Großwerbetafeln, Wer-
bebannern und Fahnen ist erst nach Erhalt der Erlaubnis erlaubt. 

(5) Die Gemeinde Weingarten kann zum Vollzug der Erlaubnis Auflagen 
und Besei-tigungsanordnungen für den Einzelfall erlassen. 

§ 4 Dauer und Frist 
(1) Wenn in dieser Richtlinie nichts anderes bestimmt ist, darf frühe-
stens zwei Wo-chen vor Veranstaltungsbeginn geworben werden und
die Werbung ist unverzüg-lich, jedoch spätestens zwei Arbeitstage nach 
der Veranstaltung zu entfernen. 

(2) Werbung für Veranstaltungen, die über einen mehrwöchigen Zeit-
raum dauern, ist auf Plakatwerbeständern einmalig und längstens für
die Gesamtdauer von höch-stens drei Wochen ab zwei Wochen vor Ver-
anstaltungsbeginn zugelassen. Die Plakatierung ist mit Ablauf der Er-
laubnisfrist unverzüglich, jedoch spätestens zwei Arbeitstage nach der
Veranstaltung zu entfernen.

§ 5 Anschlagstafeln an den Ortseingängen 
Die Gemeinde Weingarten stellt an den Ortseingängen Anschlagstafeln 
auf. Ortsan-sässige Vereine können diese unentgeltlich zur Plakatwer-
bung für ihre Veranstaltun-gen nutzen, nicht jedoch für Wahlwerbung 
oder für Werbung für politische Veranstal-tungen. 

§ 6 Kleinflächiges Plakatieren
(1) Pro Veranstaltung dürfen maximal 20 Plakatträger aufgestellt oder
angebracht werden. Im Einzelfall kann die Erlaubnis 30 Plakatträger
umfassen. Als „pro Ver-anstaltung“ gelten alle Aktionen, die auf dem
Werbeplakat aufgeführt sind. Wer-den mehrere Veranstaltungen auf
einem Plakat beworben, so dürfen maximal 20 Plakatträger aufgestellt
werden. Finden mehrere Veranstaltungen im Monat statt, wird die Pla-
katierungserlaubnis auf insgesamt maximal 20 Plakate pro Monat be-
schränkt.

(2) Die mit der Genehmigung ausgestellten Aufkleber sind auf dem Pla-
katträger an-zubringen. 

(3) An einem Standort darf jeweils nur ein Plakatträger (einseitig oder
beidseitig be-klebt) aufgestellt oder angebracht werden. Mehrere Plaka-
te oder Plakatträger dürfen nicht übereinander angebracht oder aufge-
stellt werden. Unansehnliche Plakate sind umgehend zu entfernen bzw. 
auszutauschen.

(4) Plakatträger, die für dieselbe Veranstaltung werben, müssen einen
Mindestab-stand von 50 m zueinander einhalten. 

(5) Plakatträger dürfen nicht auf Fahrbahnen und nicht sichtbehin-
dernd aufgestellt werden. Vom Fahrbahnrand müssen sie einen Min-
destabstand von 50 cm einhal-ten. Stehen sie auf Gehwegen, muss eine 
Restgehwegbreite von mindestens 1 m frei sein. Plakatträger über aus-
geschilderten Radwegen oder über Gehwe-gen und an den dafür vor-
gesehenen und markierten Straßenlaternen müssen ei-ne lichte Höhe
von 2,50 m einhalten. An Halterungen für Verkehrszeichen oder an son-
stigen Verkehrseinrichtungen, insbesondere an Ampelanlagen, dürfen
Plakate nicht angebracht werden. Kreuzungsbereiche sind von Plaka-
tierungen freizuhalten, dabei ist jeweils ein Abstand von mindestens 5
m einzuhalten. 

(6) In den nachfolgend genannten Bereiche/Anlagen/Einrichtungen
sind Plakatie-rungen ausgeschlossen: 
- Wartehäuschen und Verteilerkästen,
- Bauzäune bei Baustellen,
- öffentliche Grünflächen.

§ 7 Großflächiges Plakatieren
(1) Großwerbetafeln und Fahnen dürfen nur für die politische Werbung 
bei Wahlen, für Werbeaktionen anlässlich kultureller Veranstaltungen 
(z.B. Weingartner Mu-siktage), für überregionale Großsportveranstal-
tungen (z.B. Badische Leichtathle-tikmeisterschaften) sowie für echte
Vereins- oder Gemeindejubiläen zugelassen werden. 
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(2) Die Anzahl der Werbeträger und Standorte werden nach den örtli-
chen Gegeben-heiten vor allem unter den Gesichtspunkten der Orts-
bildgestaltung und der Ver-kehrssicherung in der Plakatierungserlaub-
nis im Einzelfall bestimmt. 

(3)  § 6 Abs. 2 – 6 dieser Richtlinie gelten entsprechend.

§ 8 Plakatierung im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen
 oder Abstimmungen
Für die Plakatierung im Zusammenhang mit den allgemeinen Wahlen 
oder Abstim-mungen entfällt im Zeitraum von sechs Wochen vor dem
Wahl- oder Abstimmungs-termin die Erlaubnispflicht des § 3 Abs. 1. § 6
Abs. 4 bis 6 gelten entsprechend. 

§ 9 Beseitigungspflicht und –kosten
(1) Kommt der Erlaubnisinhaber einer Verpflichtung, die sich aus der er-
teilten Er-laubnis ergibt, trotz vorheriger Aufforderung innerhalb einer 
gesetzten Frist nicht nach, so ist die Gemeinde Weingarten berechtigt, 
das nach ihrem Ermessen Er-forderliche auf Kosten des Erlaubnisneh-
mers zu veranlassen und/oder die Er-laubnis zu widerrufen. Wird die Si-
cherheit des Verkehrs gefährdet, kann die Auf-forderung und Fristset-
zung unterbleiben. 

(2) Die Entfernung nicht oder nicht mehr genehmigter Plakate oder an-
derer Werbe-mittel erfolgt im Wege der Ersatzvornahme auf Kosten
des Veranstalters und wird nach Aufwand berechnet. Entfernte Plaka-

te können im Bauhof, Kanalstraße 64 abgeholt werden. Sie werden nach 
drei Monaten vernichtet.

(3) Im Falle wiederholter Verstöße gegen diese Richtlinie soll bei dem
dritten Ver-stoß für ein halbes Jahr und beim vierten Verstoß für ein
Jahr keine Plakatie-rungsgenehmigung mehr erteilt werden. 

§ 10 Zuwiderhandlungen/Haftung
(1) Die Erlaubnis erlischt, wenn gegen die Bestimmungen der §§ 6 bis 8
verstoßen wird. 

(2) Die Einleitung eines Ordnungswidrigkeiten-Verfahrens nach der po-
lizeilichen Umweltschutzverordnung vom 12.12.2005 bleibt unbenom-
men. 

(3) Für alle Sach- und Personenschäden, die durch die Plakatierung ent-
stehen kön-nen, haftet der Antragsteller. Er stellt die Gemeinde Wein-
garten von allen Re-gressansprüchen frei, die im Zusammenhang mit
der Plakatierung erhoben wer-den können. 

§ 11 Inkrafttreten
Diese Richtlinien treten zum 01.08.2014 in Kraft. 

Weingarten, den 14.07.2014 
Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Bruchsaler Str. 
Lampen Nr.: 669, 

671, 672, 673

Waldbrücke K 3539
Lampen Nr.: 1247, 

1248, 1250

Walzbachhalle 
Lampen Nr.: 142, 

143, 144, 175

Bahnhof Ost
Lampen Nr.: 

595, 596

Forlenweg
Lampen Nr.: 
1312 , 1314 

Lärchenweg
Lampen Nr.: 
1311, 1308

Setz, 
Lampen Nr.: 

1120, 1121, 1123, 
1124
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Gemeinde Weingarten (Baden)
Landkreis Karlsruhe

Satzung
zur Änderung der Satzung
über die Erhebung der Vergnügungssteuer

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) sowie §§ 2, 8 Abs. 2 und 9 Abs. 3 des Kommunalabgabengeset-
zes für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Weingarten (Baden) am 14. Juli 2014 folgende Satzung zur Änderung 
der Satzung über die Erhebung der Vergnügungssteuer beschlossen:

§ 1 Änderungen

§ 7 – Steuersatz erhält folgende Fassung:

§ 7 Steuersatz

Der Steuersatz beträgt für jeden angefangenen Kalendermonat der 
Steuerpflicht für das Bereithalten eines Gerätes 20 v.H. der elektro-
nisch gezählten Bruttokasse. Bei Verwendung von Chips, Token und 
dergleichen ist der hierfür maßgebliche Geldwert zugrunde zu legen.

§ 2 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01. August 2014 in Kraft.

Weingarten (Baden), 14. Juli 2014

Eric Bänziger
Bürgermeister

Jahresrechnung 2013 des Zweckverbandes Musikschu-
le Hardt
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Musikschule 
Hardt hat in seiner öffentlichen Sitzung am 18.03.2014 das Ergebnis 
der Jahresrechnung für das Rechnungsjahr 2013 festgestellt. Ge-
mäß § 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg ist 
die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht an sieben Tagen öf-
fentlich auszulegen. Die Jahresrechnung 2013 mit Rechenschafts-
bericht liegt daher vom 17.07. bis 25.07.2014 
-je einschließlich- in der Stadtkasse der Stadt Stutensee, Stadt-
teil Blankenloch, Rathausstr. 3, Zimmer 225 während der üblichen
Dienststunden öffentlich aus. Das Ergebnis der Jahresrechnung
wird nachstehend bekanntgegeben.

Stutensee, den 18.03.2014
gez.
Demal
Verbandsvorsitzender

Beschluss:

Gemäß § 95 Abs. 2 der Gemeindeordnung (GemO) für Baden-
Württemberg hat die Verbandsversammlung am 18.03.2014 die 
Jahresrechnung 2013 des Zweckverbandes Musikschule Hardt mit 
nachstehendem Ergebnis festgestellt:

1. Den Verwaltungshaushalt in Einnahmen und Ausgaben auf je 
806.475,08 EUR
den Vermögenshaushalt  in Einnahmen und Ausgaben auf je 
34.237,92 EUR
den Gesamthaushalt  in Einnahmen und Ausgaben auf je 
840.713,00 EUR
das Sachbuch f. haushaltsfremde Vorgänge SHV in Einnahmen und 
Ausgaben auf je  7.853,53 EUR

2. Die Zuführung zum Vermögenshaushalt auf        -27.648,92 EUR
3. Die Entnahme aus der Rücklage auf 23.607,76 EUR

4. Den Fehlbetrag auf 7.359,16 EUR
5. Die Schulden auf 0,00 EUR
6. Über- und außerplanmäßige Ausgaben der Jahresrechnung wer-
den – soweit nicht bereits geschehen – genehmigt.
7. Der Rechenschaftsbericht zur Jahresrechnung 2013 wird zur
Kenntnis genommen.
8. Die Jahresrechnung 2013 ist der Rechtsaufsichtsbehör-
de und der Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg zur 
Aufsichtsprüfung zu melden.
9. Der Feststellungsbeschluss ist in den Amtsblättern der Mit-
gliedsgemeinden öffentlich bekannt zu machen. Gleichzeitig ist
die Jahresrechnung und der Rechenschaftsbericht 2013 an 7 Werk-
tagen öffentlich auszulegen. In der Bekanntgabe des Feststellungs-
beschlusses ist auf die Auslegung hinzuweisen.

Stutensee, den 18.03.2014
Demal
Verbandsvorsitzender

      Gemeinde Weingarten (Baden) 
       Stellenausschreibung 

Die Gemeinde Weingarten (Baden) sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt, befristet bis 30.04.2015, eine(n) 
Verwaltungsfachangestellte(n) als 

Sachbearbeiter/in für den Bereich Bauamt 
in Teilzeit mit 19,5 Wochenstunden  

Ihr Aufgabenbereich: 
 Vor- und Nachbereitung von Besprechungen und 

Sitzungen 
 Rechnungsprüfung laufender Prozesse der Bau-

verwaltung 
 Anhörung der Angrenzer im Baugenehmigungs- 

und Kenntnisgabeverfahren 
 Vertretung des Sekretariats des Bauamtes 
 Allgemeine Verwaltungstätigkeiten  

Wir erwarten von Ihnen: 
 abgeschlossene Ausbildung zum/zur 

Verwaltungsfachangestellten oder 
Angestelltenlehrgang I  

 Nach Möglichkeit Erfahrungen in den genannten 
Aufgabenbereichen (keine Voraussetzung) 

 sicherer Umgang mit den gängigen 
Büroanwendungen im EDV-Bereich (MS Office) 
und die         Bereitschaft zur Einarbeitung in 
fachspezifische Programme 

 freundliches und überzeugendes Auftreten sowie 
Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein  

 strukturiertes, selbstständiges und zielorientiertes 
Arbeiten 

Wir bieten Ihnen: 
 ein modernes Arbeitsumfeld in einem kooperativen 

Team 
 Flexible Arbeitszeiten im Rahmen der 

Gleitzeitregelung 
 Eingruppierung in Entgeltgruppe 5 TVöD 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre 
aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis 
zum 31. Juli 2014 an die Gemeindeverwaltung Weingarten, 
Personalamt, Marktplatz 2, 76356 Weingarten (Baden). 
Für Fragen steht Ihnen Frau Olga Diede unter      
07244/7020-14 gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen über die Gemeinde Weingarten finden 
Sie unter www.weingarten-baden.de. 
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Diese Woche in Weingarten
________________________________________________________________________________________________________   

Ausstellung „Realistische Malerei - Bilder in Öl „ des Weingartner Künstlers Manfred Koch im Rathaus
Mo. bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

19.07.: KJG / Altpapiersammlung (Bring-System) 9.00 - 13.00 Uhr / Festplatz
19.07.: B.L.u.T. e.V. / 8. Weingartener Lebenslauf

Informationen aus dem Rathaus

Fischerprüfung 2014
Die Staatliche Fischerprüfung für 2014 findet am 15.11.2014 in 
der Mehrzweckhalle in Bruchsal-Büchenau statt.
Um an der Staatlichen Fischerprüfung teilnehmen und den Fische-
reischein erhalten zu können, ist ein Sachkundenachweis erfor-
derlich, welcher man nach erfolgreicher Teilnahme eines Pflicht-
vorbereitungslehrgangs zur Staatlichen Fischerprüfung erhalten 
wird. Ohne diesen Sachkundenachweis ist eine Teilnahme an der 
Prüfung nicht möglich.
Wer den Fischereischein erhalten und am Vorbereitungslehrgang 
teilnehmen möchte, kann sich bei Volker Wöhrle, Kraichtal infor-
mieren bzw. anmelden. Telefon 07251 / 87556 oder 0171 / 1232759. 
Auch über die E-Mail-Adresse volker.woehrle@t-online.dekönnen 
weitere Informationen (Kursgebühren usw.) und ein Anmeldefor-
mular für den Kurs angefordert werden. Eine Teilnahme ist ab dem 
Alter von 10 Jahren möglich.
Der Fischerverein Kraichtal e.V. führt im Auftrag des Landesfische-
reiverbandes Baden-Württemberg diesen Vorbereitungslehrgang 
zur Staatlichen Fischerprüfung 2014 durch.
Der Lehrgangsunterricht findet vom 28.09.2014 bis zum 02.11.2014, 
an 5 Sonntagen, von jeweils 08:30 – 16:00 Uhr statt. Die Unterrichts-
räume befinden sich in der TSG-Gaststätte in Bruchsal, Sportzen-
trum 4 (beim Freibad).
Ein Informationsabend findet für Personen, die am Kurs teilneh-
men wollen, am 05.09.2014 in den Unterrichtsräumen in Bruch-
sal statt. Neben Informationen erfolgt die Ausgabe des Stunden-
plans, Bestellung des Lehrgangsmaterials, die Bezahlung der 
Kursgebühren und Beantwortung weiterer Fragen.
Zum Zeitpunkt des Informationsabends sollte die Anmeldung 
schon erfolgt sein, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. Die Anmel-
dung findet nach Bestätigung der Lehrgangsleitung ihre Gültigkeit.

Ferienbetreuung in den Sommerferien
Wie schon in den vergangenen Jahren bietet die Gemeinde Wein-
garten (Baden) eine Betreuung für Grundschüler in den Sommer-
ferien an. Das Angebot umfasst eine mögliche Betreuungszeit von 
07:00 – 17:15 Uhr und findet vom 25.07.2014 – 12.09.2014 in den Räum-
lichkeiten der Schulkindbetreuung in der Bahnhofstraße statt.
Eine Anmeldung ist in drei Zeitabschnitten möglich:

07:00 – 14:00 Uhr (14 € pro Tag)
07:00 – 15:00 Uhr (16 € pro Tag)
07:00 – 17:15 Uhr (20 € pro Tag)

Für das Mittagessen wird ein Beitrag in Höhe von 3,50 € / Tag er-
hoben.
Damit ein Zeitabschnitt oder Mittagessen angeboten wird, müssen 
bis spätestens 19.07.2014 jeweils mindestens 5 Anmeldungen vor-
liegen.
Anmeldeformulare finden Sie unter: www.weingarten-baden.de.
Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau Kirchberg (Tel: 
07244/706498 oder per E-Mail: s.kirchberg@weingarten-baden.de) 
sowie an die Mitarbeiter der Schulkindbetreuung (Tel. 947695) 
wenden.

Sprechstunden für altersverwirrte Menschen 
und deren Angehörige
Die Versorgung und Betreuung eines Menschen der an Demenz er-
krankt ist, gehört zu den anspruchsvollsten Aufgaben in der Pfle-
ge. Ehepartner, Familienmitglieder und nahe Angehörige sind 
nicht selten rund um die Uhr gefordert und übernehmen häufig 
die gesamte Pflege alleine. Sie sind im höchsten Maße psychisch 
und physisch gefordert. Sie benötigen konkrete Entlastung und 
Unterstützung.
Frau Beate Fischer, die Leiterin der Demenzarbeit in der Sozialsta-
tion Stutensee-Weingarten, bietet regelmäßige Sprechstunden an 
- speziell für altersverwirrte Menschen und deren Angehörige. Sie
berät in allen Fragen rund um die Pflege und Versorgung an De-
menz Erkrankter, hilft bei Antragstellungen und zeigt Hilfe- und
Unterstützungsmöglichkeiten in der Umgebung auf.

Sprechstunde Weingarten
Jeden 4. Dienstag / Monat – 15:30 bis 17:30 Uhr 
im Rathaus Weingarten

Der nächste Termin findet am 22.07.2014 
im Raum Katzenberg statt.

Zur Pflegeberatung bei Ihnen zu Hause oder in der Zentrale der 
Sozialstation, Bahnhofstr. 11 in Stutensee-Blankenloch, sind wir – 
nach Absprache – jederzeit für Sie da.
Telefon: 07244 – 9 41 11
Fax: 07244 – 74 02 02
Mail: sosta.stutensee-weingarten@web.de

Achtung! 
Sommerfest des Akkordeonspielrings entfällt!
Das ursprünglich im Veranstaltungskalender für Sonntag, 
20.07.2014 geplante Sommerfest des Akkordeonspielrings im 
AWO-Heim wurde aus terminlichen Gründen abgesagt. Wir bit-
ten um Beachtung!

„!mittendrin leben“- 
Projektierte Wohnanlage mit Pflegeheim 
mitten im Ort
Wir haben bereits in der letzten Ausgabe über das Projekt und 
die Informationsveranstaltung berichtet.
Interessenten werden gebeten, sich mit Frau Margit Hennrich, 
Tel. 0721/98779423, E-mail
service@hoepfner-wertinvest.de in Verbindung zu setzen.
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Schienenersatzverkehr vom 30. Juli bis 15. September 2014
Großbaustelle zwischen Graben-Neudorf und Karlsruhe bedingt Umleitungsverkehre
über Bruchsal und Weingarten
Vom 30. Juli bis 15. September 2014 erneuert die Deutsche Bahn während einer sechswöchigen Vollsperrung rund 32 Kilometer Gleise, 
zwei Weichen sowie rund 68 km Streckenkabel zwischen Karlsruhe und Graben-Neudorf. Die umfangreichen Arbeiten finden zum Teil 
rund um die Uhr und an mehreren Stellen gleichzeitig statt. Ein solch umfangreiches Bauvorhaben zieht zwangsläufig Beeinträchtigun-
gen mit sich.
Während des Bauvorhabens werden alle Züge des Fern- und Güterverkehres zwischen Graben-Neudorf und Karlsruhe über die Strecke 
Bruchsal-Weingarten-Karlsruhe-Durlach umgeleitet. Für den Nahverkehr sieht das Konzept einen Schienenersatzverkehr zwischen Gra-
ben-Neudorf und Karlsruhe Hbf vor. Zur Entlastung der von den Umleitungsverkehren betroffenen Strecke Bruchsal - Karlsruhe werden 
die Stadtbahnen der Linien S31 und S32 durch Busse ersetzt. Den Reisenden ist die Nutzung der S-Bahn S3 zwischen Bruchsal und Karls-
ruhe Hbf möglich. Für die auftretenden Beeinträchtigungen bittet die Deutsche Bahn die betroffenen Kommunen, Straßenverkehrsteil-
nehmer und Anwohner um Verständnis.
Im Bürgerbüro der Gemeinde Weingarten, Marktplatz 2, erhalten Sie während der bekannten Öffnungszeiten den Fahrplan zum 
Schienenersatzverkehr der Linien S31 und S32. Diesen finden Sie auch auf der Homepage www.weingarten-baden.de.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der DB Netz AG, Tel. 0721 938-4800 oder im Internet unter 
www.dbnetze.com/fahrweg. Fahrplanauskünfte sind außerdem im Internet unter www.bahn.de/bauarbeiten und www.kvv.de erhältlich.
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SCHIENENERSATZVERKEHR gültig vom 31.07. bis 14.09.2014

Untergrombach Bf - Weingarten - Karlsruhe Hbf (Südausgang)

Montag - Freitag
Untergrombach Bahnhof  ab 
- Bahnhof Ost
Weingarten Bruchsaler Str.
- Kirche
Durlach Bahnhof West
Karlsruhe Hbf Südausgang  an 
S31 S32  Karlsruhe Hbf  ab 
S31 S32  Malsch  an 
S31 S32  Rastatt  an 

5.11
5.13
5.18
5.19
5.29
5.49
6.11

6.23

6.33

5.41
5.43
5.48
5.49
5.59
6.19
6.43

6.55

7.05

6.06
6.08
6.13
6.14
6.24
6.44
7.07

7.20

7.29

6.46
6.48
6.53
6.54
7.04
7.24
7.45

7.57

8.07

7.16
7.18
7.23
7.24
7.34
7.54

7.46
7.48
7.53
7.54
8.04
8.24
8.43

8.56

9.05

8.16
8.18
8.23
8.24
8.34
8.54
9.13

9.26

9.35

8.46
8.48
8.53
8.54
9.04
9.24

12.16
12.18
12.23
12.24
12.34
12.54
13.13

13.26

13.35

12.46
12.48
12.53
12.54
13.04
13.24
13.43

13.55

14.05

13.16
13.18
13.23
13.24
13.34
13.54
14.10

14.27

13.46
13.48
13.53
13.54
14.04
14.24
14.43

14.56

15.05

14.16
14.18
14.23
14.24
14.34
14.54
15.13

15.25

15.35

14.46
14.48
14.53
14.54
15.04
15.24
15.43

15.55

16.05

15.16
15.18
15.23
15.24
15.34
15.54
16.10

16.28

15.46
15.48
15.53
15.54
16.04
16.24
16.43

16.55

17.05

16.16
16.18
16.23
16.24
16.34
16.54
17.13

17.25

17.34

16.46
16.48
16.53
16.54
17.04
17.24
17.43

17.55

18.07

17.06
17.08
17.13
17.14
17.24
17.44

17.16
17.18
17.23
17.24
17.34
17.54
18.10

18.28

17.46
17.48
17.53
17.54
18.04
18.24
18.43

18.55

19.05

17.56
17.58
18.03
18.04
18.14
18.34
18.43

18.55

19.05

18.16
18.18
18.23
18.24
18.34
18.54
19.19

19.31

19.39

18.46
18.48
18.53
18.54
19.04
19.24

Montag - Freitag
Untergrombach Bahnhof  ab 
- Bahnhof Ost
Weingarten Bruchsaler Str.
- Kirche
Durlach Bahnhof West
Karlsruhe Hbf Südausgang  an 

19.16
19.18
19.23
19.24
19.34
19.54

SEV ist nur zu den angegebenen Zeiten gültig - Außerhalb dieser Zeit gilt der Regelfahrplan!
In Bussen des Schienenersatzverkehres ist aus Kapazitätsgründen keine Fahrradbeförderung möglich!
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Karlsruhe Hbf (Südausgang) - Weingarten - Untergrombach Bf

Montag - Freitag
S31 S32  Rastatt  ab 
S31 S32  Malsch  ab 
S31 S32  Karlsruhe Hbf  an 

Karlsruhe Hbf Südausgang  ab 
Durlach Bahnhof West
Weingarten Kirche
- Bruchsaler Straße
Untergrombach Bahnhof Ost
- Bahnhof  an 

6.07
6.17
6.27
6.28
6.34
6.42

5.57

6.14

6.37
6.47
6.57
6.58
7.04
7.12

7.07
7.17
7.27
7.28
7.34
7.42

7.06

7.14

7.26

7.37
7.47
7.57
7.58
8.04
8.12

8.07
8.17
8.27
8.28
8.34
8.42

11.31

11.49

12.07
12.17
12.27
12.28
12.34
12.42

12.37
12.47
12.57
12.58
13.04
13.12

12.24

12.32

12.46

13.07
13.17
13.27
13.28
13.34
13.42

12.54

13.02

13.16

13.37
13.47
13.57
13.58
14.04
14.12

13.31

13.49

14.07
14.17
14.27
14.28
14.34
14.42

13.54

14.02

14.16

14.37
14.47
14.57
14.58
15.04
15.12

14.24

14.32

14.46

15.07
15.17
15.27
15.28
15.34
15.42

14.54

15.02

15.16

15.37
15.47
15.57
15.58
16.04
16.12

15.31

15.49

15.57
16.07
16.17
16.18
16.24
16.32

15.31

15.49

16.07
16.17
16.27
16.28
16.34
16.42

16.17
16.27
16.37
16.38
16.44
16.52

15.54

16.02

16.15

16.37
16.47
16.57
16.58
17.04
17.12

16.24

16.32

16.46

17.07
17.17
17.27
17.28
17.34
17.42

17.17
17.27
17.37
17.38
17.44
17.52

16.54

17.02

17.15

17.37
17.47
17.57
17.58
18.04
18.12

17.31

17.49

18.07
18.17
18.27
18.28
18.34
18.42

17.54

18.02

18.15

18.37
18.47
18.57
18.58
19.04
19.12

18.24

18.32

18.45

19.07
19.17
19.27
19.28
19.34
19.42

18.54

19.02

19.15

19.37
19.47
19.57
19.58
20.04
20.12

Montag - Freitag
S31 S32  Rastatt  ab 
S31 S32  Malsch  ab 
S31 S32  Karlsruhe Hbf  an 

Karlsruhe Hbf Südausgang  ab 
Durlach Bahnhof West
Weingarten Kirche
- Bruchsaler Straße
Untergrombach Bahnhof Ost
- Bahnhof  an 

19.24

19.32

19.45

20.07
20.17
20.27
20.28
20.34
20.42

SEV ist nur zu den angegebenen Zeiten gültig - Außerhalb dieser Zeit gilt der Regelfahrplan!
In Bussen des Schienenersatzverkehres ist aus Kapazitätsgründen keine Fahrradbeförderung möglich!

Erstellt: 17.06.2014 15:41:11 / 40-917-C-3.s14

Ja-Sagen unter freiem Himmel –
Standesamtliche Trauungen am Wartturm in Weingarten
Weingarten geht mit der Zeit - Nun ist es möglich, standesamtliche 
Hochzeiten auch außerhalb des Rathauses vorzunehmen.
Das Standesamt Weingarten (Baden) bietet Heiratswilligen künftig 
an bestimmten Terminen während der Sommermonate (Mai bis Sep-
tember) auf der Rasenfläche am herrlich gelegenen Wartturm, vor 
der traumhaften Kulisse von Weingarten und der Weinberge im Hin-
tergrund, standesamtliche Trauungen an.
Die Trauungen finden im von der Öffentlichkeit abgetrennten Are-
al statt und bieten einen exklusiven Rahmen für einen unvergessli-
chen Tag. Sollte es während der standesamtlichen Trauung dennoch 
mal zu einem Wetterumschwung kommen, so ist die Nähe zum offi-
ziellen Trauzimmer bzw. Turmzimmer gegeben.
Termine und weitere Informationen erfahren Sie im Standesamt un-
ter Tel. 07244- 70 20 32 oder E-Mail-Adresse m.ludwig@weingarten-
baden.de. Sagen Sie „Ja!“ - am Wartturm von Weingarten
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Als Bürgermeister der Gemeinde Weingarten 
ist es mir persönlich wichtig, für Sie als 
Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde 
stets ein offenes Ohr zu haben. 

Damit ich diesem Wunsch organisatorisch 
nachkommen kann, werde ich in 
regelmäßigen  Abständen 
Bürgersprechstunden anbieten, damit Sie 
sich mit Ihren Anliegen und Ihren 
Anregungen, Ihren Ideen und Wünschen 
direkt an mich wenden können. 

Der nächste Sprechstundentermin ist am: 

22.07.2014  

Von 15:00-18:00 Uhr. 

Termine bitte bei Frau Geißler-Spohrer 
unter Tel.: 702011 vereinbaren. 

Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal 
nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei 
der Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 
informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie 
einen barrierefreien Zugang zum 
Sprechzimmer brauchen.  

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen  

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

Vergabe von Baugrundstücken im 
Baugebiet „Moorblick“ 

Die Gemeinde Weingarten (Baden) schreibt im 
Neubaugebiet „Moorblick“ folgende Grundstücke zur 
Vergabe aus: 

 16 Reihenhaus-Grundstücke,
zu 350,00 €/m² (inkl. Erschließungskosten)

 2 Doppelhausgrundstücke und
 4 Einzelhausgrundstücke

zu 360,00 €/m² (inkl. Erschließungskosten)

Die Reihenhausgrundstücke 
werden durch einen General-
übernehmer bebaut. 

Die Baureife der Grundstücke 
bzw. Bezugsfertigkeit der 
Reihenhäuser ist im Jahr 2015. 

Die Vergabe erfolgt gemäß 
den Vergabekriterien der 
Gemeinde. Bewerbungen sind 
für bis zu fünf Grundstücke in der gewünschten Rangfolge 
möglich. 

Bewerbungsunterlagen sowie weitere Informationen 
erhalten Sie von Frau Hafermann, Tel. 07244/702030 
(a.hafermann@weingarten-baden.de),  

Der ausgefüllte Bewerbungsbogen ist bis zum 

29. August 2014

beim Bürgermeisteramt Weingarten (Baden), Marktplatz 2, 
76356 Weingarten (Baden) einzureichen.  

Weitere 44 Doppelhaus- und Einzelhausgrundstücke 
werden im Herbst 2014 zu einem Mindestgebot von 
400,00 €/m² ausgeschrieben.  

Treffpunkt 60 plus/minus
Mittwoch, 23.07.2014, 9.30 Uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, Stän-
dehausstr. 4: 80 Jahre Barmer Theologische Erklärung. Kirchliche 
Zeitansage von bleibendem Wert. Referentin: Pfrin. Kira Busch-
Wagner, Ettlingen. Teilnahme 5.-- Euro.
Donnerstag, 24.07.2014, 14.30 Uhr, 
AWO-Heim: Seniorennachmittag.
Die Teilnehmer an der Fahrt nach Großvillars (Besenwirt-
schaft) treffen sich am Freitag, 01.08.2014 um
10.50 Uhr an der Bushaltestelle Bruchsaler-/Burgstraße.

Wöchentlich in Weingarten:
Montags: 18.30 Uhr, unter Anleitung einer Fachkraft, Funktions-
training im E-Bau der Schule.Rheuma-Liga lädt ein.
Dienstags: 14.30 Uhr, Schulküche: Vorsetz.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim: Tänze im Kreis.
Freitags: 9.00 Uhr, Mineralix-Arena; Gymnastik für jedermann.
Nachbarschaftshilfe: Auskünfte bei Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau 
Mohr, Tel. 1498, jeweils montags und
donnerstags von 9.oo bis 10.00 Uhr.

Ansprechpartner im Ortsseniorenrat: 
Frau Rauch, Tel. 4882 und Frau Streit, Tel. 8482.

In den großen Ferien entfallen die Tänze im Kreis sowie alle Veran-
staltungen in der Schule und in den Hallen.
Ab 08.08.2014, statt Gymnastik, Radtouren in die nähere Umge-
bung. Treffpunkt 9.00 Uhr an der Mineralix-Arena.

Sperrmüllbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:

- 2 Matratzen 2 x 1 m, Tel. 0151/26384905
- elektr. Heimorgel VISCOUNT, Tel. 8803
- Hochbett (Kiefer) v. IKEA, 07244/741444
Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern
in Verbindung zu setzen.

Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:

Kleiner Schlüssel, Fundort: Im Grohmen Fahrradschlüssel; 
Fundort: Rathausplatz weißes Nokia-Handy,
Fundort: am Bach (Nähe Marktbrücke) schwarzes Fahrradschloß
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Liebe Kinder,
beim diesjährigen 
Ferienspaßprogramm sind 
noch Plätze frei.Auch Kinder, 
die sich bereits angemeldet haben, können sich nachmelden.

Nr. Veranstaltungsdatum: Veranstaltungsname:

01 Sa. 02.08.2014 Flohmarkt für Kinder
02 Sa. 02.08.2014 Zeltnacht
03 Mo. 04.08.2014  Malatelier 1 für Kinder
04 Mo. 04.08.2014 Aktionstag im Freibad
05 Mo. 04.08.2014 Filmvorführung
10 05.-07.08.2014 Modellieren mit Ton 3
54 Di. 05.08.2014 Musik 1 mit Ap „Sound  

Prism“
13 Mi. 06.08.2014 Spiele mit und um den  

Tischtennisball
14 Mi. 06.08.2014 Taekwondo-Training
15  Do. 07.08.2014 Taekima Kids 1
17 Do. 07.08.2014 Handballspielfest
20 Fr. 08.08.2014 � eaterworkshop
21 Fr. 08.08.2014 Ein Tag bei der Feuerwehr
22 Fr. 08.08.2014 Nachtwanderung
23 Mo. 11.08.2014 Malatelier 2 für Kinder
26 Di. 12.08.2014 Besichtigung des Klärwerks
53 Di. 12.08.2014 Malen mit iPad/iPhone
30 Do. 14.08.2014 Entdeckungen im Wein-
  gartener Moor
31 Do. 14.08.2014 Taekima Kids 2
36 Sa. 16.08.2014 Spiel, Sport und Spaß
37 Mo. 18.08.2014 Malatelier 3 für Kinder
38 Mo. 18.08.2014 Hip Hop 1
39 Mo. 18.08.2014 Hip Hop 2
43 Di. 19.08.2014 Fahrrad-Werkstatt 2
44 Di. 19.08.2014 Lecker Kochen beim Pro�  1
45 Mi. 20.08.2014 � eatersport
46 Mi. 20.08.2014 Lecker Kochen beim Pro�  2
48 Mi. 20.08.2014  Instrumente selber bauen 

u.ausprobieren
49 Do. 2.108.2014 Ein Tag im Rathaus
50 Do. 21.08.2014 Wie entsteht die 

„Weingartener Woche“
55 Do. 21.08.2014 Musik 2 mit Ap „Sound 

Prism“
51 Fr. 22.08.2014 Tauchspiele 3
52 Fr. 22.08.2014 Perlen, Perlen, Perlen

Person im Baggersee vermisst
Am 14.07.14, kurz vor Wachende, gegen 19.00 Uhr, wurde die DLRG 
Mannschaft am Wein-gartener Baggersee von einem Badegast auf-
gesucht mit dem dringenden Hinweis, daß ein Schwimmer im Bag-
gersee vermisst wird. Sofort leitete der DLRG Ortsverein Weingarten 
erste Suchmaßnahmen ein. Parallel hierzu wurde die Freiwillige Feu-
erwehr Weingarten und weitere DLRG Kräfte insb. Rettungs-taucher 
umliegender DLRG Ortsvereine alarmiert. Auf Grund eines besonde-
ren Umstandes befanden sich zahlreiche Kräfte der Freiwilligen Feu-
erwehr Weingarten im Gerätehaus. Diese konnten unmittelbar nach 
Erreichen des Alarmes ausrücken und erreichten die Einsatzstelle 
Baggersee innerhalb kürzester Zeit.
Nach Eintreff en der FF Weingarten am Baggersee wurde diese von 
der DLRG in die Lage eingewiesen. Es wurde sofort eine gemeinsame 
Einsatzleitung gebildet und der Baggersee systematisch abgesucht.  
Hierzu kam das Boot der FF Weingarten zum Einsatz. Die alarmier-
ten, externen Kräfte umliegender DLRG OV‘ne wurden ebenfalls 
nach deren Eintreff en am Baggersee von der Einsatzleitung in die 
Such- und Rettungsaktion eingebunden.

Durch den massiven Einsatz der Kräfte Feuerwehr und DLRG konnte 
die vermisste Person schon nach kurzer Zeit aus dem Wasser geret-
tet werden. An Land bzw. im Boot auf dem Weg zum Land wurden 
erste  medizinische Maßnahmen eingeleitet. So konnte der Patient 
stabilisiert und optimal erstversorgt dem Rettungsdienst übergeben 
werden.
Glücklicherweise handelte es sich bei diesem durchaus sehr realisti-
schen Szenario nur um eine gemeinsame Einsatzübung von DLRG- 
und Freiwilliger Feuerwehr Weingarten sowie Rettungstauchern 
umliegender DLRG OV’ne.

Dieser Übung vorausgegangen war bereits ein gemeinsamer Ausbil-
dungsabend bei dem die DLRG Weingarten die Kräfte der FF Weingar-
ten mit den neuesten Rettungs-techniken bei Wasserunfällen vertraut 
machte.
Aus der Übung konnte ein sehr positives Resümee gezogen werden. Die 
Zusammen-arbeit der unterschiedlichen Ortsvereine bzw. Hilfsorgani-
sationen funktionierte auf der Führungsebene tadellos. Ebenfalls konn-
te die „Handwerkliche“ Arbeit der eingesetzten Kräfte von den Übungs-
beobachtern als sehr professionell eingestuft werden. Dies zeugt von 
einer sehr guten und soliden Ausbildung, innerhalb der einzelnen Hilfs-
organisationen sowie von der gemeinsam durchgeführten Ausbildung 
von DLRG- und Freiwilliger Feuerwehr Weingarten.

Im Anschluss an die gemeinsame Übung und die Nachbesprechung 
erfolgte ein kurzer gemütlicher Abschluss.
Vielen Dank den zahlreichen Kräften von DLRG und FF Weingarten 
die sich an der Übung bzw. am vorausgegangenen Übungsabend be-
teiligt haben.
Auf Grund der sehr guten Erfahrungen und die gewonnenen Er-
kenntnisse ist eine Wiederholung dieser Ausbildung / Übung für  spä-
testens nächstes Jahr von beiden Hilfsorganisationen angestrebt.

Bericht: Ch. Koch
Bilder: Ch. Martin

Liebe Kinder,
beim diesjährigen Ferienspaßprogramm sind noch Plätze frei.
Auch Kinder, die sich bereits angemeldet haben, können sich nachmelden.

Nr. Veranstaltungsdatum: Veranstaltungsname:
01 Sa. 02.08.2014 Flohmarkt für Kinder
02 Sa. 02.08.2014 Zeltnacht
03 Mo. 04.08.2014 Malatelier 1 für Kinder
04 Mo. 04.08.2014 Aktionstag im Freibad
05 Mo. 04.08.2014 Filmvorführung
10 05.-07.08.2014 Modellieren mit Ton 3
54 Di. 05.08.2014 Musik 1 mit Ap „Sound Prism“
13 Mi. 06.08.2014 Spiele mit und um den Tischtennisball
14 Mi. 06.08.2014 Taekwondo-Training
15 Do. 07.08.2014 Taekima Kids 1
17 Do. 07.08.2014 Handballspielfest
20 Fr. 08.08.2014 Theaterworkshop
21 Fr. 08.08.2014 Ein Tag bei der Feuerwehr
22 Fr. 08.08.2014 Nachtwanderung
23 Mo. 11.08.2014 Malatelier 2 für Kinder
26 Di. 12.08.2014 Besichtigung des Klärwerks
53 Di. 12.08.2014 Malen mit iPad/iPhone
30 Do. 14.08.2014 Entdeckungen im Weingartener Moor
31 Do. 14.08.2014 Taekima Kids 2
36 Sa. 16.08.2014 Spiel, Sport und Spaß
37 Mo. 18.08.2014 Malatelier 3 für Kinder
38 Mo. 18.08.2014 Hip Hop 1
39 Mo. 18.08.2014 Hip Hop 2
43 Di. 19.08.2014 Fahrrad-Werkstatt 2
44 Di. 19.08.2014 Lecker Kochen beim Profi 1
45 Mi. 20.08.2014 Theatersport
46 Mi. 20.08.2014 Lecker Kochen beim Profi 2
48 Mi. 20.08.2014 Instrumente selber bauen u.ausprobieren
49 Do. 2.108.2014 Ein Tag im Rathaus
50 Do. 21.08.2014 Wie entsteht die „Weingartener Woche“
55 Do. 21.08.2014 Musik 2 mit Ap „Sound Prism“
51 Fr. 22.08.2014 Tauchspiele 3
52 Fr. 22.08.2014 Perlen, Perlen, Perlen
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Informationen zum Wertstoffhof der
Gemeinde Weingarten beim Bauhof,
Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt werden. 
Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pappe / Kar-
tonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrennte Anliefe-
rung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät bitte
nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten alle Kontakte am 
Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-Karte ist zu entnehmen und
sofern möglich sind alle persönlichen Daten und Informationen auf dem Handy
zu löschen. Handys mit auslaufenden Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine

Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von ver-
mischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen getrennt 
voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von Privatkun-
den aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außerdem darf kein 
Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches 
außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Öffnungszeiten 
Walzbachbad 
Tel.: 706460

Freibadsaison 2014
Die Saisonkarten sind an der Kasse des Freibads erhältlich. Gül-
tig sind sie bis zum Ende der Sommerferien am 13.09.2014.

Während der Freibadsaison hat das Hallen- und Freibad mon-
tags - sonntags von 10.00 bis 20:00 Uhr geöff net. 
Kassenschluss 19:00 Uhr.

Das Frühschwimmen entfällt in dieser Zeit!

Mit Beginn der Freibadsaison gelten folgende Eintrittspreise:
Erwachsene: 3,00 €
Ermäßigte: 1,50 €
Feierabendtarif: (1 1/2 Stunden vor Schließung) 2,50 €
Familienkarte: (2 Erw. + 1 Kind) 6,50 €
Familienkarte: (2 Erw. +2 Kinder u. mehr) 7,00 €
Saisonkarte: (Erwachsene) 60,00 €
Saisonkarte: (Ermäßigte) 25,00 €
Sauna: (Erwachsene) 10,00 €
Sauna: (Ermäßigte) 8,50 €

Außerdem sind folgende Wertkarten erhältlich:
Wert Kaufpreis
50,00  € 48,00 €
100,00  € 95,00 €
200,00  € 180,00 €

Sauna geschlossen!

Wir wünschen allen Badegästen viel Spaß 
und einen schönen Sommer 2014

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden)  ·  Telefon 07244-70200
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist der 
Bürgermeister
Produktion, Druck und Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist Norbert Gablenz
Anzeigenannahme:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Bankverbindung:
Volksbank Karlsruhe  ·  BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52
Abonnementpreis:
Gedruckte Version 26,50 Euro 
E-Paper Version 22,35 Euro
Kombi-Version 28,50 Euro
jährliche Preise inkl. 7% MwSt.
Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro
Kündigung des Abonnements nur zum Halbjahresende möglich

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten
Vom 01.04. bis 31.10.

Montag - Donnerstag:
7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag:
7.30 Uhr - 14.30 Uhr 
Samstag:
8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Impressum
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Öff nungszeiten des Bürgerbüros
(Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag   07.30 - 18.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Öff nungszeiten des Ortsbauamtes
Dienstags  08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags      08.30 - 12.00 Uhr
Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden auch weiterhin an 
allen Arbeitstagen angenommen.
Öff nungszeiten des Rathauses
(Grundbuch-, Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag   08.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Im UG der Turmbergschule, 
Marktplatz 8, 76356 Weingarten
Tel. 722994, e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de

Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
8:30 Uhr - 12:00 Uhr und 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
In den Schulferien geschlossen!

Neu: Besuchen Sie auch unseren Onlin-Katalog
www.weingarten-baden.de/Bibliotheken.html → Klick auf den Fuchs „Findus“.
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Kirchen

15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Liebe Leserinnen und Leser,
fiebern Sie auch schon zusammen mit Ihren Kindern den Sommerferi-
en entgegen und vielleicht auch dem Urlaub, den Sie geplant haben? In 
zwei Wochen ist es soweit! Endlich Zeit haben, endlich den Tag ohne be-
rufliche Termine und Verpflichtungen genießen, einfach wahrnehmend 
da sein und die Dinge tun, die Freude machen. Oder fängt bei Ihnen mit 
dem Urlaub auch der Urlaubsstress an: Ist auch alles gut organisiert, habe 
ich alles Notwendige eingekauft, ist das Auto in Ordnung, habe ich die Ka-
mera schon eingepackt…? Und auch die, die zuhause bleiben, sind nicht 
unbedingt frei von diesem „Machenmüssen“, das oft unseren Arbeitsall-
tag bestimmt. Dabei können wir gerade im Urlaub eine andere Lebens-
haltung einüben, die ausstrahlt auf alle anderen Lebenszeiten. Wir kön-
nen uns frei machen von allem Druck der entsteht, wenn wir uns im-
mer wieder neue Ziele setzen – oder gesetzt bekommen – und wir unser 
Selbstbewusstsein und Wohlbefinden davon abhängig machen, dass wir 
sie auch erreichen. Diese andere Lebenshaltung beginnt mit der Entdek-
kung: Es ist alles da, alles was ich und diese Welt brauchen! Es gibt nichts 
Neues hinzuzufügen – aber Vieles neu zu entdecken. Es geht um eine Hal-
tung des Genießens und um ein Staunen über die Vollkommenheit der 
Schöpfung, die sich auch in jedem kleinen Menschenleben zeigt. In die-
sem dankbaren Genießen lieben und ehren wir den Schöpfer und bringen 
darin unsere Wertschätzung für das Geschenk des Lebens zum Ausdruck!
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit,
Ihr Eberhard Blauth, Gemeindediakon

Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten: 
Trauercafé – Einladung zur Begegnung für Menschen in Trauer 
Der Trauer Raum und Zeit geben. 
Verständnis und Mitgefühl in einem geschützten Rahmen finden. 
Nächster Termin: Sonntag, 27. Juli 2014 von 15:00 – 16:30 Uhr im Bürgertreff 
Jöhlingen, Jöhlinger Str. 51. 
Bei Bedarf kann ein Vorabgespräch vereinbart werden unter Tel.-Nr. 07203/922577 oder 
E-Mail: ingrid.bruetsch@web.de. 
Ansprechpartnerin für das Trauercafé ist Frau Ingrid Brütsch. 

Orientierungskurs Hospiz: 
Im Herbst 2014 bieten wir einen zweiten Orientierungskurs an. Der Kurs ist für alle 
interessierten Personen gedacht, die sich mit den Themen Sterben, Tod und Trauer 
persönlich auseinander setzen möchten. 
Für Frauen oder Männer, die an einer Ausbildung zum/zur Hospizhelfer/in teilnehmen 
wollen, ist die Teilnahme an dem Orientierungskurs der erste Baustein der 
Ausbildung. 

Der Orientierungskurs führt an die nachfolgenden Themen heran: 
Sterbende begleiten – was können wir tun 
Eigene Erfahrungen zum Thema Sterben, Tod und Trauer 
Sterbephasen – nach Kübler-Ross u.a. 
Trauerphasen – nach Verena Kast u.a. 
Wünsche, Bedürfnisse der Sterbenden, Angehörigen und Trauernden 
Kommunikation mit Sterbenden 
Aktiv zuhören und schweigen können 
Ziele der Hospizbewegung 

Termine: 
Freitag, 07.11.2014: 18:00 – 21:00 Uhr 
Samstag, 08.11.2014: 9:00 – 16:00 Uhr 
Samstag, 15.11.2014: 9:00 – 16:00 Uhr 

Die Teilnahme an dem Kurs ist nur insgesamt möglich, da die einzelnen Themen 
aufeinander aufbauen. 
Leitung des Kurses: Otti Vielsäcker, Studiendirektorin i.R., Ausbilderin im 
Hospizbereich  
Ort: Bürgertreff Jöhlingen, Jöhlinger Str. 51 

Kosten des Kurses: 50,00 € (Bei einer späteren Mitarbeit können die Kosten erstattet 
werden.) 

Kontaktperson: Claudia Rommel, Tel.-Nr.: 07203 / 922577 (Kath. Pfarramt) oder Tel.-
Nr.:07203 / 7255 (priv.), E-Mail: claudiarommel@web.de 

Ökumene: ev., kath. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Termine
Freitag, 18. Juli
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
Sonntag, 20. Juli
09:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche – Pfarrer Ulrich Müller-Froß
anschließend Kirchencafé in der Kirche
Montag, 21. Juli
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Dienstag, 22. Juli
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 25. Juli
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Samstag, 26. Juli
13:00 Uhr Trauung der Brautleute Andriy Zhylin und Olga geb. Rei-
mer, Goethestr. 59, in der Michaelskapelle
in Untergrombach
Sonntag, 27. Juli
10:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
11:00 Uhr Gottesdienst mit Segnung der Schulanfänger in der Kir-
che – Pfarrerin Bettina Fuhrman
Die Kirche ist Montag bis Freitag zwischen 8:30 Uhr und 12:00 
Uhr für Stille und Gebet geöffnet.
Gruppenangebote für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendliche laden wir herzlich ein zu den Angeboten 
vom CVJM, über die Sie sich unter den Vereinsnachrichten infor-
mieren können. Ebenso möchten wir Sie auf die Gruppen der EC-
Jugendarbeit innerhalb der Liebenzeller Gemeinschaft aufmerk-
sam machen, die auch regelmäßig in der Turmbergrundschau ver-
öffentlicht werden.

Hinweise
Open Air Konzert des Posaunenchors am 26. Juli 2014 im Hof des 
Gemeindehauses Schon heute lädt der Posaunenchor herzlich zu 
diesem sommerlichen Open Air Konzert ein. Näheres darüber fin-
den Sie im allgemeinen Teil dieser Ausgabe.
Spur 8 – wer geht mit uns auf die Reise?
Eine entdeckungsreiche Reise ins Land des Glaubens – dazu möch-
ten CVJM und Evangelische Kirchengemeinde Weingarten im 
kommenden Herbst wieder einladen.
Im Seminar „Spur 8“ wollen wir an acht Abenden dem christlichen 
Glauben auf die Spur kommen und dabei viel Raum zum Zwei-
feln, Hinterfragen und Diskutieren lassen. Gerade für Neugierige, 
Suchende und Quereinsteiger bieten wir damit die Gelegenheit, 
sich mit Glauben, Gott und Kirche auseinanderzusetzen. Aber auch 
Menschen, die schon länger im Land des Glaubens unterwegs sind 
und sich wieder einmal neu den grundlegenden Fragen des Christ-
seins stellen wollen, sind herzlich willkommen in unserer Reise-
gruppe. Sieben Abende widmen sich jeweils einem bestimmten 
Thema (z.B. Gott, Sinn, Sünde, Jesus) und beginnen mit einem Vor-
trag, über den anschließend in Gesprächsgruppen diskutiert wer-
den kann. Am achten Abend wollen wir dann zum Abschluss ge-
meinsam Gottesdienst feiern.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie mit uns auf die Reise gehen!
Termine: vom 30. September bis 25. November 2014, jeweils 
dienstags um 20 Uhr (außer in den Herbstferien)
Ort: a-Keller Weingarten (evangelisches Gemeindehaus)
Kostenbeteiligung für Seminarunterlagen: 10€
Wenden Sie sich bitte wegen Anmeldung und Fragen an:
Anne-Rose Stöckle, Telefon: 07244/706146
E-Mail: ar.stoeckle@gmx.de

Gottesdienste
Freitag, 18. Juli:
18:15 Uhr Rosenkranz

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael 

Kirchliche Nachrichten
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Samstag, 19. Juli:
18:30 Uhr Vorabendmesse beim Kolpingkreuz auf dem Katzenberg 
Gebetsanliegen: lebende und verstorbene Mitglieder der Kolpingsfa-
milie; Emil Gretz, Sieglinde Keller, Irmtraud Reichert, Heinz Thome  
Sonntag, 20. Juli – 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS:
10:00 Uhr Heilige Messe
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4; 
Thema: „Gott rettet David und Jonathan“
Dienstag, 22. Juli:
18:15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 23. Juli:
09:00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 24. Juli:
18:15 Uhr Rosenkranz
Freitag, 25. Juli:
18:15 Uhr Rosenkranz

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
In den Sommerferien entfällt die Dienstagsausleihe. Letzte 
Dienstagsausleihe vor den Sommerferien: 29. Juli 2014
Erste Dienstagsausleihe nach den Sommerferien: 16. Septem-
ber 2014
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
Samstag, 19. Juli:
09:00 Uhr KJG: Altpapier-Bringaktion auf dem Festplatz bis 13:00 Uhr 
Montag, 21. Juli:
20:00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“- Telefonische Aus-
kunft bei: Susanna Melzer, Telefon:07249 – 95 59 06
Mittwoch, 23. Juli:
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum Freitag, 
25. Juli:
19:30 Uhr PGR / KGR: Ökumenischer Hock bei Familie Birk, 
Kirchstraße 11

Voranzeige:
Ausflug des Altenwerks am Mittwoch, 10. September 2014  Fahrt 
nach Weißenburg (Wissembourg) und Pirmasens.
In Weißenburg Fahrt mit dem Grenzlandbähnchen durch die Stadt 
und die Weinberge.
In Pirmasens Besuch der Schokoladenmanufaktur.
Kosten: 17,00 Euro. Die Abfahrtszeiten sind wie folgt: Waldbrücke: 
08:45 Uhr - Café Neff: 08:50 Uhr - Kirche: 09:00 Uhr Anmeldungen 
ab sofort möglich bei:
Anni Krieger, Telefon: 80 92 oder Hildegard Michi, Telefon 28 31.

FrauenFeierAbend
Der unlängst verschobene FrauenFeierAbend mit Ulla Nagel zum 
Thema „Mein Vater und ich“ wird am Donnerstag, den 24. Juli um 
20.00 Uhr nachgeholt. Nähere Hinweise unter „Gemeinde- und 
Vereinsleben“.

Regelmäßige Termine
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.

Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft

Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“, nähere Informationen unter Tel. 706707
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, 
Lise-Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst

Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
20.07.: Beate Rösch
27.07.: Michael Pietras
Alpha-Hauskreis
18.07.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33

Unsere Adresse:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
(innerhalb der ev. Landeskirche)
Jöhlinger Str. 2a, 76356 Weingarten, Tel.: 07244-5407259

Freitag, 17.00 h Mädeltreff
Freitag, 19.00 h Jungbläser
Sonntag, 10.30 h Gottesdienst und Kindergottesdienst
Montag, 19.00 h Kreis junger Erwachsener
Dienstag, 14.30 h Bibelgespräch in Blankenloch
Mittwoch, 17.00 h Teenangels (KU)
Hinweis: 
Evangeliumsrundfunk 24 Std täglich über Kabel FM 9185 , FS ab 7.00 h
Weitere Sender und Zeiten unter www.erf.de und Tel. 067 441/19 570
Info: Ulrich Wankmüller, Tel. 0721/48 33 89

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im Juli
-
Sonntag 20. Juli - 10.00 Uhr
Thema: Jesus Christus - Gottes Kraft und Weisheit
Text: 1.Korinther 1, 18-25
Stefan Pohl
-
Taufsonntag 27. Juni (mit Abendmahl)
Die Taufe findet um 9.00 Uhr
am Baggersee statt.
Gottesdienstbeginn um 10.30 im Lebenswerk
Thema: Endlich frei!
Text: Römer 6, 3-11
Stefan Pohl

Ev.-methodistische Kirche

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Kirchliche Nachrichten
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Kids4Jesus (3-6 Jahre) sonntags parallel zum Gottesdienst
Xplorer (7-11 Jahre) sonntags parallel zum Gottesdienst
NGL ( 12-14 Jahre) 6.7./20.7. sonntags parallel zum Gottesdienst
-
Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats
Ansprechpartner: Inge Marquart
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
Donnerstag 17. Juli - 19.30 Uhr
Frauenabend
Abenteuer Leben—was erfüllt mich?
Ein motivierender und herausfordernder Abend über Berufung, 
Glaube und Gottes unbegrenzte Möglichkeiten.
Vortrag: Karin Pohl.
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt - zurzeit 10 Kleingruppen - Männer, Frauen 
oder gemischt - vormittags, nachmittags oder
abends.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
-
Stammtreffen: Jeden Freitag 17.30 Uhr –
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
Ltg. Maren Krahnert
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Jeden Donnerstag von 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
Ltg. Miriam Lechleiter
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/7229-17 (Dienstag bis Freitag)
Infos per E-mail: kontakt@lebenswerk-weingarten.de,
oder www.lebenswerk-weingarten.de

Samstag, 19.07.2014 
10:00 Religions- und Konfirmandenunterricht in Weingarten
Sonntag, 20.07.2014 09:30 Gottesdienst
Montag, 21.07.2014 18:00 Probe Seniorenchor in Linkenheim
Dienstag, 22.07.2014 20:00 Chorprobe
Mittwoch , 23.07.2014 20:00 Gottesdienst
Freitag, 25.07.2014 20:00 Jugendabend in Bruchsal
Sonntag, 27.07.2014 09:30 Gottesdienst

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Mennoniten-Brüdergemeinde e. V.

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)

Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten
Anrufe nehmen wir gerne unter 07249/4476 entgegen.
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Schadstoffmobil von 9. bis 26. Juli wieder unterwegs
Die nächste Tour der mobilen Schadstoffsammlung findet in 
der Zeit von Mittwoch, 9. Juli, bis Donnerstag, 26. Juli, statt. Bei 
der Schadstoffsammlung können alle privaten Haushalte und 
Kleingewerbebetriebe giftige und umweltschädliche Abfälle in 
haushaltsüblichen Mengen abgeben. Die Termine für die einzel-
nen Städte und Gemeinden sind in den jeweiligen Abfuhrkalen-
dern 2014 abgedruckt oder können im Internet unter 
www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik „Aktuelles/Ter-
mine/Schadstoffmobil“ abgerufen werden.

In Weingarten macht das Schadstoffmobil 
am Freitag, 18. Juli 2014, von 10:00 bis 11:30 Uhr 
auf dem Festplatz in der Ringstraße Halt.
Bei der Abgabe ist vor allem darauf zu achten, dass die Schadstoffe 
möglichst nicht umgefüllt werden, sondern immer in der Original-
verpackung bleiben sollen. Unterschiedliche Schadstoffe dürfen 
auch nicht miteinander vermischt und Flüssigkeiten nur in ge-
schlossenen, dichten Behältern abgeben werden.
Keinesfalls dürfen defekte Behälter oder einfache Plastiktüten ver-
wendet werden. Des Weiteren wird darum gebeten, die Problem-
stoffe nicht einfach an der Sammelstelle abzustellen, weil dies eine 
große Gefahr für andere Personen und die Umwelt darstellt, son-
dern sie direkt dem Personal des Schadstoffmobils zu übergeben.
Alle Fragen zur mobilen Schadstoffsammlung werden über das Ser-
vicetelefon des Abfallwirtschaftsbetriebes unter der kostenfreien 
Rufnummer 0800/2982020 beantwortet.

Teilnahme der Erich Kästner Realschule Stutensee 
am 26. Asparaguslauf in Graben
Auch in diesem Jahr nahm die EKRS am Asparaguslauf in Graben 
teil. Bei schwülem Wetter schlug sich jeder Einzelne unserer klei-
nen Gruppe (8 Eltern, Schüler, Lehrer) tapfer und erreichte das Ziel 
nach 5 bzw. 10 Kilometern.

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Abfallwirtschaft

Schulen

Kirchliche Nachrichten
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Schnellster unseres Teams war Uwe Höhn mit 48,25 Minuten. Be-
sonders hervorzuheben ist die Leistung der erst 12jährigen Clara 
Menold, die als 18. weibliche Teilnehmerin bei den 5 Km-Läufern 
mit 34,03 Min. ins Ziel kam.
Herzlichen Dank dem Lauftreff  Graben fü r die hervorragende Or-
ganisation und dem Förderverein der EKRS fü r die Übernahme der 
Startgebü hren.
Romy Hauser

Käthe-Kollwitz-Schule Bruchsal: 
Verabschiedung des Abiturjahrgangs 2014
Mit einem Dank fü r Engagement und Zuverlässigkeit gratulierte 
Schulleiter Hans-Peter Kußmann den 115 Abiturientinnen und Ab-
iturienten der Käthe-Kollwitz-Schule Bruchsal zu ihrer bestandenen 
Reifeprü fung. Diese feierten am Samstag, 05.07.2014, in festlichem 
Rahmen ihren Abiturball. Neben der offi  ziellen Zeugnisü bergabe 
wurden auch die Preise fü r besondere Leistungen ü berreicht. Preis-
träger sind in diesem Jahr Bastian Burger (Kofrányi-Preis; Preis der 
DLG; Physik-Preis), Sarah Eberleh (Preis fü r Leistung im Fach Pädago-
gik und Psychologie); Nadja Habich (Scheff elpreis; Mathematik-Preis; 
Chemie-Preis; Life-Science Preis als beste Abiturientin der KKS), Julia 
Höschle (Physik-Preis), Hannes Maier (Chemie-Preis), Caroline Mü ller 
(Maul-Medaille), Jana Plästerer (Preis der Erzdiözese Freiburg), Marc 
Reichert (Sozialpreis), Carolin Richter (Preis der DLG; Chemie-Preis), 
Paulin Rudolph (Physik-Preis); Jannik Schlegel (Maul-Medaille) und 
Rebecca Schnepf (Preis von BioPro). Auch die Lehrerinnen und Leh-
rer ließen es sich nicht nehmen, die Abiturientinnen und Abiturien-
ten der „Käthe“ gebü hrend zu feiern und so eröff nete die Lehrerband 
mit einem lautstarken Auftritt die Tanzfl äche der Pestalozzi-Halle in 
Graben-Neudorf.

Altpapiersammlung (Bring-System) der KJG Weingarten
Die nächste Altpapiersammlung ( Bring-System) der Katholischen 
Jungen Gemeinde Weingarten (KJG) fi ndet am Samstag, den 19. 
Juli 2014 statt. Bitte stellen Sie kein Altpapier vor dem Sammelter-
min auf dem Festplatz ab, da das Papier bei windigem Wetter auf 
dem Festplatz verweht wird und die Helfer wieder alles einsam-
meln mü ssen. Das Altpapier wird auf dem Festplatz (Ringstraße) in 
der Zeit von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr angenommen. 
Nach dieser Zeit wird kein Papier mehr angenommen und darf 
auch nicht auf dem Festplatz abgelegt werden. Wir bitten dafü r um 
Ihr Verständnis. Die Einwohner von Weingarten haben die Mög-
lichkeit, Tageszeitungen, Bü cher, Illustrierte, Kataloge, Prospek-
te und Kartonagen anzuliefern. Die Kartonagen sollten jedoch zer-
kleinert oder zusammengefaltet abgegeben werden. Die Mitglieder 
der KJG Weingarten werden Ihnen beim Ausladen selbstverständ-
lich behilfl ich sein.
Bitte unbedingt vormerken !
Die nächsten Sammeltermine sind am:
- Samstag, den 20. September 2014
- Samstag, den 15. November 2014
- Samstag, den 10. Januar 2015

Sommerriss in Kü rnbach
Großes Interesse am 
Sommerschnittkurs des
Landschaftserhaltungsverbands
Streuobstwiesen sind ein wesentlicher Bestandteil der vielfältigen 
Kulturlandschaft im Landkreis Karlsruhe.
Ihre Erhaltung und Pfl ege ist nicht nur ein Anliegen des Natur-
schutzes, sondern eine wichtige gesamtgesellschaftliche Aufga-
be. Um das Wissen ü ber die notwendigen Pfl egemaßnahmen zu 
vermitteln, bietet die „Streuobstinitiative im Stadt- und Land-
kreis Karlsruhe e.V.“ regelmäßig Kurse fü r den Obstbaumschnitt 
im Winter an. In Ergänzung dazu hat jetzt der Landschaftser-
haltungsverband Landkreis Karlsruhe einen Sommerschnitt-
kurs durchgefü hrt. Unterstü tzt wurde er dabei von der Gemeinde 
Kü rnbach, der Streuobstinitiative und dem Landwirtschaftsamt 
des Landkreises Karlsruhe. 

Der Geschäftsfü hrer des Landschaftserhaltungsverbands, Tho-
mas Kuppinger, und Bü rgermeister Karl-Heinz Hauser konnten 
mehr als 60 interessierte Obstwiesenbesitzer am Schlosswiesen-
see in Kü rnbach begrü ssen. Bü rgermeister Hauser freute sich ü ber 
die große Teilnehmerzahl und hob die Wichtigkeit von Obstbaum-
schnittkursen hervor. „Das Wissen ü ber die richtige Pfl ege von 
Obstbäumen muss weitergegeben werden, um den Erhalt der land-

Andere Schulen

Jugendtreff
Weingarten

Dörnigstraße 7           Tel.: 
07244/720910 

Freitag 04.07.2014 

Bei gutem Wetter: Wasserspiele 

(bitte Badeanzug und Handtuch mitbringen) 

Freitag 11.07.2014 

Freundschaftsbänder 

Unkostenbeitrag: 1,00 € 

Freitag 18.07.2014 

Geländespiel 

Freitag 25.07.2014 

Elektrowerkstatt 

Unkostenbeitrag 3€ 

Freitags 
von 

15.00- 17.30 
Uhr 

Alter: 6 – 11 Jahre 

Ankündigungen

Hans-Martin Flinspach, Vorsitzender der der „Streuobstinitiative im Stadt- und Landkreis
Karlsruhe e.V.“ (Bildmitte) erläutert den Kursteilnehmern, wie man den sogenannten Som-
merriss fachmännisch durchfü hrt.
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schaftsprägenden Streuobstwiesen zu sichern“. Vor dem prakti-
schen Teil erläuterte der Vorsitzende der Streuobstinitiative, Hans-
Martin Flinspach, wozu der Sommerschnitt dient:
Starker Neuaustrieb, auch als „Wasserschosse“ bezeichnet, müsse 
durch den sogenannten Sommerriss reduziert werden, um die wei-
tere Entwicklung der Bäume in die gewünschten Bahnen zu len-
ken. Aufgeteilt in drei Gruppen demonstrierten Flinspach, sein Kol-
lege Günter Kolb von der Streuobstinitiative und Wolfgang Bauer 
vom Landwirtschaftsamt, wie man den Sommerriss fachmännisch 
durchführt. Fragen aus dem Teilnehmerkreis wussten sie mit Tipps 
und Informationen rund um die Obstbaumpflege zu beantworten. 
Selbstverständlich durften die Kursteilnehmer auch selbst Hand 
anlegen. Danach saßen die Teilnehmer bei sonnigem Wetter noch 
zusammen, um bei weiteren Fachgesprächen eine rundum gelun-
gene Veranstaltung ausklingen zu lassen.

Sommerfest 2014 der kirchlichen Sozialstation 
Stutensee Weingarten
Am Dienstagnachmittag, den 01. Juli, fand unser 4. Sommerfest für 
vergessliche Senioren und deren Angehörige im Mehrgeneratio-
nenhaus in Blankenloch statt.
Unsere Netzwerkpartner der „Lokalen Allianzen für Menschen De-
menz“ waren auch eingeladen: das Seniorenzentrum der Evang. 
Stadtmission in Blankenloch, das Seniorenzentrum Edelberg in 
Friedrichstal und in Weingarten waren mit einer kleinen An-
zahl ihrer Bewohner und einigen Betreuungskräften vertreten. 
Begrüssen durften wir auch die Heimleiterin, Fr. Ute Mohr, sowie 
Fr. Renate Wüst vom Haus Edelberg in Friedrichstal und die Heim-
leiterin Fr. Hartmann vom Haus Edelberg in Weingarten. Nachdem 
Beate Fischer, die Leiterin der Demenzarbeit der kirchlichen Sozi-
alstation Stutensee-Weingarten und ihr „Vergissmeinnicht“-Team 
die über 80 Gäste begrüsst hatten, übernahm Herr Pfarrer Seiter 
die Moderation des Festes. Er bediente sich dabei des Handpup-
penspielens auf ganz einfühlsame Weise, so dass auch Gäste, die 
in ihrer Wahrnehmung eingeschränkt sind, dem Programmab-
lauf mühelos folgen konnten und ihren Spaß hatten. Spielerisch, 
sozusagen „durch die Puppe“, legte Hr. Pf. Seiter den Gästen nahe, 
dass es verschiedenartige Menschen gibt und alle unserer Gemein-
schaft angehören, auch Menschen mit dem Handicap der Verges-
slichkeit.
Das „Vergissmeinnicht-Team“ der Sozialstation Stutensee-Wein-
garten hat beim Ausrichten dieses Festes vollen Einsatz gezeigt. 
Die farbenfrohe Tischdekoration mit strahlendgelben Sonnenblu-
men und Getreidesträußchen auf grün-gelben Servietten tauchte 
den Saal in sommerlich frische Farben. Kaffee und reichlich selbst-
gebackener Kuchen wurden gereicht, während unser junger Kla-
vierspieler Sam mit alten Schlagern für den musikalischen Hin-
tergrund sorgte. Nach dem sich alle gestärkt hatten, ging es mit 

dem Programm los: bei einer Geschichte von Regina Kammerer, 
Gruppenleiterin der Betreuungsgruppen montags und mittwochs, 
konnten die Gäste ergänzend mitwirken. 2 Mundartgedichte von 
Hrn. Peter Neubrand vorgetragen, brachten Weisheiten aus dem 
praktischen Leben. Zwischendrin wurden, mit Unterstützung un-
seres Pianisten, alte Volkslieder gesungen, bei denen alle Gäste be-
geistert mitsangen. Ein Sketch mit Regina Kammerer und Wal-
traud Jahnke vom Netzwerkpartner „Kreuz und Quer“ in Spöck, 
sorgte für Belustigung. Die Sitztänze, eingeübt mit der Gruppenlei-
terin der Vormittagsbetreuungsgruppen Elke Steffen und der neu-
en Mitarbeiterin Monika Kunzmann, lockerten das Programm auf 
und luden zum Mitmachen ein.
Es war ein toller Nachmittag, die Senioren waren begeistert und 
es wurde viel gelacht. Der Ehemann einer demenzkranken Pati-
entin, der unsere Aktivitäten schon viele Jahre begleitet, hat die 
unbeschwerte Stimmung in Bildern festgehalten. Am Ende ehrte 
Hr. Pf. Seiter unsere langjährig Bürgerschaftlich Tätigen Helferin-
nen für ihre wertvolle Arbeit. Nach der Verabschiedung sprach er 
seinen Segen und wünschte allen ein gesundes Nachhause kom-
men. Abschließend danken wir allen, die dieses Fest durch ihren 
unermüdlichen Einsatz möglich gemacht haben und auch Klau-
dia Dworschak, der Leiterin des Mehrgenerationenhauses, die 
uns ihre Räume so unkompliziert zur Verfügung gestellt hat. Das 
„Vergissmeinnicht“-Team der Kirchlichen Sozialstation Stutensee 
- Weingarten

Hochwasserschutz zum Anfassen
Info-Mobil des HochwasserKompetenz-
Centrums Köln ist am 18. Juli beim Land-
ratsamt Karlsruhe
Wer könnte besser über Schutzmöglichkei-
ten berichten, als die regelmäßig von hohen und lang anhaltenden 
Hochwassern betroffenen Menschen in Köln am Rhein? Deshalb 
haben die Macher der aktuellen Hochwasserschutzausstellung im 
Landratsamt Karlsruhe das dortige HochwasserKompetenzCen-
trum eingeladen, das mit seinem Info-Mobil am Freitag, dem 18. 
Juli von 10 Uhr bis 18 Uhr auf dem Paradeplatz neben dem Land-
ratsamt in der Beiertheimer Allee 2 interessante Modelle und An-
schauungsmaterial zu Rückstausicherung, baulichen Maßnahmen 
an Gebäuden und zum vorsorglichen Verhalten präsentieren wird.
Die Ausstellung im Foyer des Landratsamt Karlsruhe, zu der auch 
Führungen für Schulklassen und andere interessierte Gruppen an-
geboten werden, ist noch bis zum 22. Juli zu sehen. Fragen zum In-
fo-Mobil und zur Ausstellung beantwortet das Amt für Umwelt und 
Arbeitsschutz im Landratsamt Karlsruhe unter der Telefonnum-
mer 0721 936 6777 oder unter der E-Mail-Adresse gewaesser@land-
ratsamt-karlsruhe.de.

Am 24. Juli ist beim Landratsamt in Karlsruhe Ausbildungstag
Neue Wege zur Nachwuchsgewinnung
Das Landratsamt Karlsruhe als innovativer und moderner Dienst-
leister öffnet am Donnerstag, 24. Juli in der Beiertheimer Allee 2 
in Karlsruhe seine Türen, um sich beim Ausbildungstag bei jungen 
Menschen als attraktiver Ausbilder und Arbeitgeber bekannt zu 
machen. Schülerinnen und Schüler haben von 08.30 Uhr bis 13.00 
Uhr die Möglichkeit, sich umfassend und aus erster Hand über die 

Hallo Sportabzeichen – Freunde 

Die Sommerferien nahen mit großen Schritten und wir haben noch nicht genug für 
den Waschbrettbauch getan. – Also auf geht’s  -  besiegt euren inneren 
Schweinehund und kommt zum Sportabzeichentreff im Juli. Wir treffen uns jeweils an 
den Sonntagen am: 

20.07.14; 10:00 – 12:00 Uhr, TSV-Sportplatz am Buchenweg 
27.07.14; 10:00 – 12:00 Uhr, TSV-Sportplatz am Buchenweg 

Es stehen alle Leichtathletischen Disziplinen auf dem Programm. Sollte der 
Wetterfrosch melden, dass es heiß wird und ihr die Langstrecke laufen wollt, ist auch 
ein Start bereits um 09:30 Uhr nach Absprache möglich – bitte sprecht uns an. 

Auf euer Kommen freuen sich 

Simone ( Tel.: 609047) und Peter (Tel. 2618) 

Ankündigungen
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zahlreichen und vielfältigen Ausbildungsmöglichkeiten zu infor-
mieren, die der Landkreis anbietet. Als weitere Angebote gibt es 
Tipps und Tricks für das Vorstellungsgespräch und einen Bewer-
bungsmappen-Check. Organisiert wird der Ausbildungstag als Pro-
jekt von Auszubildenden mit Unterstützung des Personal- und Or-
ganisationsamtes in Kooperation mit dem BeoNetzwerk. Auch für 
das leibliche Wohl ist gesorgt, der Erlös kommt einem sozialen 
Zweck zu Gute.
Unter dem Motto „Jede Karriere hat ihren Ursprung“ begin-
nen im Landratsamt Karlsruhe jedes Jahr eine ganze Rei-
he von Jugendlichen ihre Ausbildung - in Büroberufen wie 
Verwaltungsfachangestellte/-r, Verwaltungswirt/in oder einem 
Studium zum Bachelor of Arts –Public Management-, doch auch 
eher praktisch Veranlagte finden in den Ausbildungsberufen 
Forstwirt/-in, Straßenwärter/-in, Vermessungstechniker/-in oder 
Fachinformatiker/ -in für Systemintegration oder dem Studien-
gang Bachelor of Science Sicherheitswesen – Vertiefung Umwelt-
technik Möglichkeiten, um ihre besonderen Talente einzubringen. 
Wer sich für soziale Berufe interessiert, hat die Möglichkeit, im Ju-
gendamt ein duales Studium zum Bachelor of Arts Soziale Arbeit zu 
absolvieren oder an den Sonderschulen des Landkreises ein Frei-
williges Soziales Jahr abzuleisten.
Eine besondere Attraktivität des Landratsamtes als Ausbilder er-
gibt sich aus zusätzlichen Angeboten in und um die Ausbildung: 
So erhalten alle „Neuen“ ein einwöchiges Einführungsseminar, 
um sich mit der Behörde und den Mit-Auszubildenden vertraut 
zu machen und in dessen Mittelpunkt ein Erlebnispädagogik-Se-
minar steht, um Selbsteinschätzung und Verantwortung zu stär-
ken, Vertrauen zu bilden und schnell ein stimmiges Azubi-Team zu 
formen. Während ihrer Ausbildungszeit erhalten die jungen Men-
schen weitere Bausteine wie zusätzliche EDV-Schulungen und wei-
tere Seminare z.B. zur Prüfungsvorbereitung. Um die Persönlich-
keit weiter zu bilden wird auch ein Workshop mit Theaterpädago-
gen angeboten. Allen Auszubildenden stehen jederzeit Ansprech-
partner zur Verfügung – nicht nur in Person der Ausbildungslei-
tung und engagierten Ausbildern, sondern auch von „älteren“ Azu-
bis, die mit Freude ihre eigenen Erfahrungen an die „Neuen“ wei-
tergeben und sie unterstützen und beraten.

Open Air Konzert des Posaunenchors
Am Samstag, den 26. Juli 2014, lädt der Posau-
enchor des CVJM Weingarten ein zum Open 
Air Konzert im Hof des Evangelischen Ge-
meindehauses. Beginn ist 20.30 Uhr.
Auf dem Programm stehen Spiritu-
als, Gospels, Lobpreislieder und moderne 
Instrumentalstücke. So können Sie sich auf 
interessante Bearbeitungen von „Down by the riverside“, „Put your 
hand“ und „He’s got the whole world“ freuen. Bei „I will follow 
him“ werden bei Ihnen bestimmt Erinnerungen an den legendä-
ren Film “Sisteract” wach und bei „Heal the world“ an den unver-
gessenen Michael Jackson. Raffiniert ist auch der „Tango aferrado“, 
bei dem Thomas Riegler den alten Choral „Von Gott will ich nicht 
lassen“ in einen Tango verwandelt hat.
Bereichert wird unser Konzert mit Lobpreisliedern von einer jun-
gen Band vom CVJM Weingarten und Manuel Mohr am Schlag-
zeug. Auch unsere Jungbläser, die in diesem Jahr mit ihrer Ausbil-
dung begonnen haben, können Sie bei einem Stück erstmals erle-
ben. In der Pause und nach dem Konzert werden wir Sie mit Snacks 
und Getränken verwöhnen. Bei schlechtem Wetter findet das Kon-
zert im Löwensaal statt. Der Eintritt ist frei, wir bitten Sie um eine 
Spende zur Unterstützung unserer Jungbläserarbeit.
Herzliche Einladung, wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gelungenes Haus Edelberg-Sommerfest 2014
Zahlreich erschienen die Bewohner, Angehörige und Freunde des 
Haus Edelberg Senioren-Zentrums Weingarten zum jährlich gefei-
erten Sommerfest. Aufgrund der wechselhaften Wettervorhersa-
gen hatte das Organisation-Team im Foyer ein gemütliches Ambi-
ente geschaffen.

Es wurde mit dem Gottesdienst von Diakon Blauth begonnen. 
Danach kam die Jugend des Musikvereins Weingarten mit Pau-
ken und Trompeten zum Einsatz. Die musikalische Festeröffnung 
übernahm danach das Duo „Förderos“. Bürgermeister Bänziger be-
tonte in seinem Grußwort, er freue sich auf „Mittendrin Haus Edel-
berg“. Eine Modern Dance Gruppe, unter der Leitung von Kai Siste-
mich, ließ danach die Begeisterten nicht mehr auf ihren Stühlen 
sitzen. Die Gruppe wurde rege angefeuert.
Süss waren die jüngsten Musiker, eine Gruppe mit Blockföten. Un-
ter der Leitung von Frau Hörter, strahlten die Augen der Kinder, die 
im Rampenlicht der Zuschauer ihr Bestes geben konnten. Um 15 
Uhr begann die Theaterwerkstatt des Hauses Edelberg unter der 
Leitung von Frau Kümmerle.
Die Gitarrenschule Jochen Wagner kam um 16 Uhr auch noch zu 
Ihrem Einsatz und ließ den Bewohnern ein Strahlen in Ihre Ge-
sichter zeichnen. Ab 16.15 Uhr lud das DUO „Förderos“ noch einmal 
zum Schunkeln ein. Es war eine tolle Stimmung unter den Bewoh-
nern und Besuchern. Zum krönenden Abschluss sang der Haus-
Chor noch ein paar bekannte Lieder aus seiner Jugend.
An unsere kleinen Gäste wurde auch gedacht. Mit Kerzenba-
steln oder eine nach frischen Kräuter duftende Seife herzustel-

len, wurde mit großer Begeisterung angenommen. Die Kinder wa-
ren glücklich. Während des gesamten Programm-Ablaufs konn-
te man sich an einer großen Auswahl an leckeren Speisen sattes-
sen. Von Bratwurst mit Pommes, Chef-Salat mit Putenstreifen, 
Weisswürsten mit Brezel und frisch gebackenen Crêpes mit Zimt/
Zucker oder Nutella war alles im Angebot. Im Hausrestaurant gab 
es eine reichhaltige Auswahl an lecker gebackenen Kuchen von 
Haus Edelberg-Küchenchef Hubert Sprißler, der wie viele ande-
re fleißige Helfer an diesem besonderen Tag ihr Bestes und noch 
mehr gaben.
Es war ein wunderschönes Fest, das unter dem Motto „Düfte und 
Traditionen“ den Bewohnern und Besuchern mit manch lustiger 
Erinnerungsgeschichte begeisterte. Einrichtungsleitung Kertin 
Hartmann bedankte sich sowohl bei ihrem Mitarbeiter-Team recht 
herzlich, als auch bei den Interessenten und Besuchern an diesem
gelungenen Tag.
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Benefizkonzert für SOS-Kinderdörfer von und mit Tenor 
Helmut Seidel
22. Liedernachmittag, Sonntag, 10. August 2014, 15.30 Uhr in der 
ev. Kirche Weingarten
Auch in diesem Jahr wird die Serie dieser erfolgreichen Konzerte
für SOS-Kinder fortgesetzt.
Mitwirkende:
Else Gorenflo, Mundart
Josefa Kreimes, Sopran
Helmut Seidel, Tenor
Sandra Nagel, Klavier
Margot Grados-Ramos, Gesang/Gitarre
Helmut Buob, Klavier
Bernd Schell, Saxophon
Ingo Weimer, Klavier/Orgel
Dieter Farrenkopf, Moderation
Organisation: Helmut Seidel
Freuen Sie sich wiederum auf ein unterhaltsames und abwechs-
lungsreiches Programm, das wiederum SOS-Kinderdörfern hilft.
Der Eintritt beträgt 8 €. Die Eintrittskarten werden bei Schreibwa-
ren Holderer, Bahnhofstr. 17 und Helmut Seidel, Schillerstr. 30 an-
geboten. Die Veranstaltung steht unter der Schirmherrschaft von
Herrn Bürgermeister Eric Bänziger.

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Am Freitag, 18. Juli 2014, 19:30 Uhr im Gasthaus „Goldener 
Löwe“ findet die diesjährige Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen des Vorstandes statt. Gast an diesem Abend wird Joachim 
Kößler MdL sein.
Die Einladung mit der Tagesordnung wurde bereits versandt.

28. Trödelmarkt der Frauen Union Karlsruhe-Land
Die Frauen Union veranstaltet einen Trödelmarkt zugunsten
schwangerer Frauen und Familien in Notlagen am Samstag, 19. Juli 
2014 von 7:00 Uhr bis 13:00 Uhr in der Fußgängerzone Bruchsal.

„Politik im Freien“
Der Kreisverband lädt ein zu einer Hohlwegwanderung am 26. 
Juli, 12:30 Uhr ( Länge 12- 13 km, auch für Ungeübte geeignet)
Treffpunkt: Zeutern bei Familie Schroff (Kallenbergerweg 8a, 
Ubstadt-Weiher)
Anmeldung bis 21.07. per Email info@cdu-karlsruhe-land.de 
oder unter 07251-94370

„Was macht die Gemeinde mit Ihrem/ ihrem Geld?“
Einladung zur Verstaltung mit Prof. Klaus Notheis

Am Montag, den 28. Juli 2014, 20:00 Uhr findet im Vereinsheim 
SV Spöck, Steinbückelweg 1, 76297 Stutensee-Spöck, eine Veranstal-
tung mit Prof. Klaus Notheis statt zum Thema: „Was macht die Ge-
meinde mit Ihrem/ ihrem Geld?“.
Der Referent des Abends ist Präsident der Gemeindeprüfungsanstalt 
Baden-Württemberg. Er wird einen Überblick geben über die finan-
ziellen Abläufe sowie den Haushalt einer Gemeinde. Dazu sind alle 
Mitglieder ganz herzlich eingeladen. Um eine kurze Rückmeldung 
unter wahlkreisbuero.koessler@gmx.net 
bzw. unter Telefon 07252/ 565 99 32 wird gebeten.

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Nicolas Zippelius, Öffentlichkeitsarbeit, Tel. 0160 9721 5987
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Gabriele Koch, Tel. 5411
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.cdu-weingarten.de oder in facebook
www.facebook.com/CduWeingartenBaden. Dort finden Sie auch 
Berichte über unsere Bürgergespräche
und weitere Termine.

WBB-Team beim Lebenslauf 2014 wieder dabei!
Die WBB stellt beim 9. Lebenslauf am Samstag, den 19. Juli 2014 
zum sechsten Mal ein eigenes Läuferteam.
Der Lauf findet in der Zeit zwischen 14:30 Uhr und 17:30 Uhr auf ei-
ner Strecke von 1,3 km rund um die Mineralixarena / Feuerwehr-
haus statt. Möglichst viele Läufer sollen möglichst viele Runden 
laufen. Dabei zählt nicht die Zeit oder Anzahl der Runden, sondern 
das Mitmachen! Egal ob Hobby- oder Profiläufer, Frau, Mann oder 
Kind – jeder kann teilnehmen.
Anmeldungen für das WBB-Team bitte bei Philipp Reichert unter 
p.reichert@wbb-weingarten.de. Im Vorfeld werden wieder sämt-
liche Laufkarten und Anmeldeunterlagen besorgt.
Das WBB-Team trifft sich am Tag des Lebenslaufs um 14.00 Uhr
auf dem Festplatz zu einem Gruppenfoto, bevor es dann um 14.30
Uhr an den Start geht. Selbstverständlich kann man auch zu einer
späteren Zeitpunkt bis maximal 17.00 Uhr noch im Team einstei-
gen. Die WBB freut sich auf zahlreiche Anmeldungen!

MITdenken – MITdiskutieren – MITgestalten!
Nächster Politespresso am Sonntag, den 27. Juli 2014
Seit unserer Gründung vor 20 Jahren bieten wir für kommunalpo-
litisch interessierte Bürgerinnen und Bürger sonntags vor den mo-
natlichen Gemeinderatssitzungen einen „Politespresso“ an, un-
sere Bezeichnung für einen zwanglosen Talk zwischen Bürgern 
und ihren gewählten Vertretern.
Themen gibt es auch nach der Kommunalwahl sicherlich wieder 
reichlich. Der nächste Politespresso findet am Sonntag, den 27. 
Juli 2014 ab 11.00 Uhr im Eiscafe Riviera statt.
Stellen Sie vor Beschlüssen Ihre Fragen bzw. bringen Sie vor 
Beschlüssen Ihre Anregungen in unsere Arbeit mit ein - die Frak-
tion und die Vorstandschaft freuen sich auf Sie!
Herzliche Einladung bereits jetzt schon.
Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

Parteien

CDU Weingarten

Herzliche  Neuer Termin!
Einladung zum FrauenFeierAbend

am Donnerstag, 24. Juli 2014, 20.00 Uhr, Jöhlinger Str. 2a,  
Liebenzeller Gemeinschaftshaus, Weingarten 

Thema: Mein Vater und ich       
Unsere Referentin ist Pfarrerin Ulla Nagel.

Die Beziehung zu unserem Vater ist etwas ganz Spezielles. Sie prägt unser Leben. Da gibt es aber auch 
Wunden, die Menschen von der Beziehung zu ihrem Vater mit sich herumtragen. Die Referentin hat 
über dieses Thema schon einige Vorträge gehalten und möchte mit uns über unsere eigene  
Vaterbeziehung ins Gespräch kommen.  Deshalb herzliche Einladung zu diesem sicher interessanten, 
aber auch nachdenkenswerten Thema.  

Ulla Nagel ist verheiratet mit einem Pfarrer und wohnt in Graben-Neudorf. 
Sie hat Freude am Umgang mit Menschen allen Alters und liebt die Stille als Kraftquelle für den Alltag. 

Sie hat 4 erwachsene Kinder in ganz Deutschland verteilt. Ihre Hobbies sind alle Arten von Sport.  

Zitate von Prominenten zum Thema: 
„Er war eine Autorität, keiner, der einen umarmte“ (Gustav Heinemann) 

„Alle meine Fehler habe ich von meinem Vater“ (Rudi Schmidt)
„Mit seinem Tod starb mein Urvertrauen“ (Frederic Vester)

Infos, Wünsche, Fragen an: Beate Zimmermann, Tel. 1356 

Ankündigungen
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Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Helfried Mieden (Tel.: 3424 - 
Email: h.mieden@wbb-weingarten.de)
Hans Barth (Tel.: 3219 - Email: h.barth@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)

Vorstandssitzung
Die nächste mitgliederoffene Vorstandssitzung findet am 29.07.14 
statt. Wir bitten um Vormerkung des Termins.

Gartenfest
Am 02.08.14 ab 15.00 Uhr findet unser Gartenfest bei Erich 
Höllmüller statt. Alle Mitglieder, Kandidatinnen und Kandidaten 
sind herzlich eingeladen. Wir bitten um Rückmeldung.
Sie sind interessiert an kommunalpolitischer Arbeit in Wein-
garten? Sie möchten Ihre Vorschläge einbringen? Sie möchten 
Weingarten aktiv mitgestalten? Sprechen Sie uns an!

Bürgerservice
In allen kommunalpolitischen Fragen stehen unsere Gemeinderäte
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de),
Erich Höllmüller, Tel. 9678246 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de) und
Friederike Schmid, Tel. 1397 (friederike.schmid@online.de)
sowie seitens des SPD-Vorstandes
Erich Höllmüller Tel. 9678246 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de),
Carol Günther, 0160/8865651 
(c.guenther@spd-weingarten-baden.de),
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de) und
Uwe Presler, 0172/9000606 für Auskünfte und Hinweise bereit.
Informationen und Berichte mit Fotos finden Sie auf unserer 
Homepage www.spd-weingarten-baden.de

Nächstes Treffen
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten findet am 
Donnerstag, den 24. Juli 2014, ab 20 Uhr in der Gärtnerklause (Klein-
gartenanlage) statt. Interessierte „Neue“ sind gerne willkommen!

Kontaktdaten
Wenn Sie Fragen, Anregungen oder auch Kritik an kommunalpo-
litischen Entscheidungen haben, wenden Sie sich gerne an unse-
re Gemeinderäte:
Monika Lauber, Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen, Tel. 609699, kehamsen@gmx.de oder
Ab dem 28.07.2014 stehen im neu gewählten Gemeinderat neben 
Monika Lauber und Kalle Hamsen unser
3. Gemeinderat Jürgen Holderer, Tel. 5306, juhol@gmx.de als An-
sprechpartner zur Verfügung.

Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
alten sowie im kommenden, neuen Kreistag unsere
Kreisrätin Christine Geiger, Tel. 1270,
christine-geiger@gmx.de, zur Verfügung.
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne an 

folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, 
axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

FDP-Kreismitgliederversammlung
Am Mittwoch, den 23. Juli 2014 um 19,30 Uhr findet die nächste 
Kreismitgliederversammlung, in der Waldstadion Pizzeria, statt.

FDP-Mitgliederversammlung
Am Freitag, den 25. Juli 2014 um 19,30 Uhr findet unsere nächste 
Mitgliederversammlung im Nebenzimmer, Zum goldenen Löwen 
statt.
Zu diesen Veranstaltungen sind unsere Mitglieder und Freunde 
der Liberalen herzlich eingeladen.

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an: 
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de 2. Vorsitzender und
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de oder an 
Gemeinderat Stefan Kleiber, Telefon 608577, 
E-Mail: diekleibers@gmx.de 
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhal-
ten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Absage Sommerfest
Liebe Mitglieder und Freunde des Akkordeonspielrings Wein-
garten, leider muss unser für den 20.07.2014 geplante Sommer-
fest bei der AWO aus terminlichen Gründen ausfallen.
Wir bitten um Kenntnisnahme.

Chorproben
Donnerstag, 17. Juli 2014
19:15 Uhr - GEMEINSAME Chorprobe
Frohsinn nimmt am „Lebenslauf“ teil
Am 19. Juli veranstaltet B.L.U.T. e.V. den „Lebenslauf“. Der GV Froh-
sinn beteiligt sich wieder mit einer möglichst großen Mannschaft. 
Bitte tragt Euch in die Liste im Proberaum ein oder kommt spon-
tan am 19. Juli vor 14:30 Uhr zum Start. Bitte schwarzes Frohsinn-T-
Shirt oder -Polohemd anziehen. Familienangehörige und Bekannte 
können gerne für den Frohsinn mitlaufen.

Sommerfest der Liederkranzchöre:
Am heutigen Donnerstag sind alle Aktiven mit Partner zu ei-
nem geselligen Treffen auf dem Gelände des Kaninchen- und 
Geflügelzuchtvereins eingeladen. Treffpunkt ist ab 18.30 Uhr.

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten

Vereinsnachrichten

Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Parteien
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Probenzeiten der Gesangsgruppen www.liederkranz-weingarten.de
Frauen- und Männerchor:
Am 24. u. 31. Juli sind keine Chorproben.
Men in Mood:
Nächste Chorprobe ist am Dienstag 12.08. um 19.30 Uhr. Wo die Probe 
stattfindet wird noch bekannt gegeben.
Swinging Voices
Mittwochs 20.00 Uhr
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt
Lebenslauf von Blut e.V.:
Die Läufer treffen sich um 14.15 Uhr vor der Mineralix-Arena. An-
sprechpartner für Spenden ist unsere Vorständin für Finanzen Moni-
ka Engelhardt. Telef. 6098890.

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Kleine Jungschar “Zwergenbande“ (ab 1. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (5. und 6. Klasse):
2-wöchentlich donnerstags 17.00 Uhr – 18.30 Uhr
Nächste Termine: 24.07.2014 und 31.07.2014 ab 18.30 Uhr Übernachtung 
im Gemeindehaus
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 16 Jahre):
Mittwochs 18.00 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (16 – 18 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschule: 
Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. Herzliche Ein-
ladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizuschau-
en oder sich auf unserer Homepage www.cvjm-weingarten zu infor-
mieren.

Herzliche Einladung zum Open Air Konzert
Am Samstag, den 26. Juli 2014 lädt unser Posaunenchor ein zum Open 
Air Konzert im Hof des Evangelischen Gemeindehauses. Begínn ist 
20.30 Uhr. Auf dem Programm stehen Spirituals, Gospels, Lobpreislie-
der und moderne Instrumentalstücke. Bereichert wird das Konzert 
mit Liedern einer jungen Band vom CVJM Weingarten und Manuel 
Mohr am Schlagzeug. Auch unsere Jungbläser, die in diesem Jahr mit 
ihrer Ausbildung begonnen haben, können Sie bei einem Stück erst-
mals erleben. In der Pause und nach dem Konzert werden wir Sie mit 
Snacks und Getränken verwöhnen. Bei schlechtem Wetter findet das 
Konzert im Löwensaal statt. Der Eintritt ist frei, wir bitten Sie um eine 
Spende zur Unterstützung unserer Jungbläserarbeit. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Altpapiersammlung am Samstag, den 19. Juli 2014
Die Jugendleiter und die Mitglieder der Jugendgruppen treffen sich 
pünktlich um 8.45 Uhr auf dem Festplatz.
Da eine große Menge an Altpapier erwartet wird, bitten wir um zahl-
reiches Erscheinen.

Am Montag den 21. Juli findet um 20 Uhr der nächste Sportdienst statt, 
Tobias Grünwedel und Julian Lehmann kümmern sich um die Ge-
staltung. Dies ist der letzte Dienst vor der Sommerpause, das nächste 
Mannschaftstraining findet am Montag den8.September statt.

BEREITSCHAFT:
Der letzte Dienstabend vor den Ferien ist am 29.07. um 20 Uhr im 

DRK- Heim. Sanitätsdienste sind per Rundmail verteilt - bitte bei Ma-
ria melden.

BLUTSPENDEN:
WICHTIG! ÄNDERUNG DATUM UND ORT!
Der nächste Blutspende- Termin in Weingarten dieses Jahr findet am 
DONNERSTAG, 21.08.2014 (NICHT am MITTWOCH, 13.08.2014) zwi-
schen 14:30 und 19:30 Uhr in der MINERALIX Arena
(NICHT Turmbergschule Marktplatz 8) statt. 
Weitere Termine sind am 04.10. und am 30.12.2014.

Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst unter der kostenlo-
sen Hotline 0800 1194911 oder unter www.blutspende.de erfahren.

JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags (nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre um 17:30 bis 18:30 Uhr
14 - 18 Jahre um 19:00 bis 21:00 Uhr

Seniorentreff
Am 24. Juli 2014 findet um 14:30 Uhr der letzte Seniorentreff vor der 
Sommerpause statt.
Herr Bürgermeister Bänziger wird zu Besuch sein und bei Kaffee Ihre 
Fragen beantworten. Wer abgeholt werden möchte, kann ab 13:00 Uhr 
die Nummer 1010 anrufen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. Nä-
here Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänderte 
Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den re-
gelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich anders 
angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der Schulferi-
en kein Programm.

Montag
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädels ab 5. Schuljahr
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens

Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr

Freitag
05.30 Uhr: Gebetsfrühstück bei Terners, Uhlandstraße 17

Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Internet 
unter „ec-weingarten.de“
Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

KJG Weingarten

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten
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Samstag, 19. Juli
um 18.30 Uhr feiern wir bei 
gutem Wetter gemeinsam mit 
unserem Präses Pfarrer Karl-
heinz Speckert den Gottes-
dienst am Kolpingkreuz. Sollte 
das Wetter nicht mitspielen, 
feiern wir den Gottesdienst in 
der Kirche.
Nach dem Gottesdienst wol-
len wir den Abend gemütlich 
ausklingen lassen. Dieser Aus-
klang findet bei jedem Wetter 
statt. Je nachdem, wo wir den 
Gottesdienst feiern, entwe-
der beim Kolpingkreuz oder 
im Gemeindezentrum. Die 
Kolpingsfamilie sorgt für das 
leibliche Wohl.

Sonntag 20. Juli
75 Jahre Kolpingsfamilie Baden-Oos. Der Festgottesdienst 
beginnt um 9:30 Uhr.

Sonntag 31. August
Wandertag des Beszirks bei uns in Weingarten. Wir erkunden das Wein-
gartener Moor. Wir treffen uns um 10:oo Uhr an der Walzbachhalle. Zum 
Abschluss gehen wir zum Essen in die Germania-Gaststätte.

Ausflug des Altenwerks am Mittwoch, 
10. September 2014
Fahrt nach Weißenburg (Wissembourg) und Pirmasens.
In Weißenburg Fahrt mit dem Grenzlandbähnchen durch die Stadt 
und die Weinberge.
In Pirmasens Besuch der Schokoladenmanufaktur.
Kosten: 17,00 Euro. Die Abfahrtszeiten sind wie folgt: Waldbrücke: 
08:45 Uhr - Café Neff: 08:50 Uhr - Kirche: 09:00 Uhr
Anmeldungen ab sofort möglich bei:
Anni Krieger, Telefon: 80 92 oder Hildegard Michi, Telefon 28 31.

Seniorennachmittag bei der AWO-Weingarten/Baden e.V.
Zu unserem letzten Seniorennachmittag vor den großen Ferien laden 
wir Sie am Donnerstag, dem 24.07.2014 ab 14.30 Uhr recht herzlich ein. 
Bei Kaffee und Kuchen und Unterhaltung und einem gemeinsamen 
Abendessen wollen wir einen schönen Nachmittag miteinander ver-
bringen. Frau Forkert wird auch wieder ihre beliebte seniorengerech-
te Gymnastik mit Ihnen machen.
Wer abgeholt werden möchte, ruft bitte ab 13 Uhr im AWO-Heim 3134 
an. Wir freuen uns auf recht zahlreichen Besuch.

Einladung zum Treffen
am Mittwoch, 23. 07. 2014, 19:30 Uhr, Turmbergschule
“Vor-Sicht” – Diabetes und das Auge
Referent: Ärzteteam Prof. Dr. Lieb
Augenklinik der St. Vincentius-Kliniken Karlsruhe

Dieses wichtige Thema in der Diabetes-Therapie wird uns über aktu-
elles Wissen und therapeutisches Vorgehen zur Prävention und Be-
handlung informieren; Ihre persönlichen Fragen können in der nach-
folgenden Diskussionsrunde
eingebracht und beantwortet werden.

Wir wollen an diesem Abend also besonders unsere Augen–Gesund-
heit “im Blick” haben.
Ich lade alle Interessierte und Freunde sehr herzlich ein; die Teilnah-
me ist kostenfrei.
Ursula Hausmann
Gruppenleiterin Selbsthilfegruppe Weingarten

B.L.u.T. - Lebenslauf
Auch in diesem Jahr wollen wir, der Schwarzwaldverein, beim B.L.u.T. 
- Lebenslauf am Samstag, den 19. Juli 20114, mit möglichst vielen
Mitgliedern teilnehmen.
Wir treffen uns um 13:45 Uhr vor der Mineralix-Arena – möglichst alle 
im grünen SWV- T-Shirt. Reinhold hat noch einige Shirts. Es geht aber 
auch „normal“ angezogen !!
Der Verein übernimmt die Startkosten für jeden Teilnehmer – auch
in diesem Jahr kann jeder von und noch eine zusätzliche Spende ab-
geben.
Start ist um 14:30 Uhr.

Ötigheim : Brandner Kasper
Am Sonntag, den 27. Juli 2014, fahren wir zu den Volksschauspie-
len nach Ötigheim, wo in diesem Jahr „Der Brandner Kasper und das 
ewig‘ Leben“ das Hauptstück ist. Wir treffen uns um 14:50 Uhr am 
Bahnhof – West in Weingarten, wo wir um 14:58 Uhr mit der Grup-
penkarte zunächst bis Karlsruhe und dann um 15:29 Uhr vom Bahn-
hofvorplatz weiter nach Ötigheim fahren. Beginn der Aufführung um 
17:00 Uhr.

Spende über 1 000 Euro übergeben
Firma Bogner & Braungart unterstützt den 
Bürger- und Heimatverein:
(bhv). Einen Scheck über 1 000 Euro haben die beiden Geschäftsführer 
der gleichnamigen Weingartener Firma für Heizung, Sanitär und Kli-
ma, Martin Bogner und Hans Braungart, dem Bürger- und Heimatver-
ein übergeben. Mit dieser Spende soll insbesondere die Museumsarbeit 
des Vereins, der sowohl das Museum im Turm als auch das neue Hei-
matmuseum in der Dulacher Straße betreibt, unterstützt werden. Die 
Fachfirma, die seit Jahren die Heizungsanlage des Vereins wartet, hatte 
bereits vor einiger Zeit die teilweise veralteten Ventile an den Heizkör-
pern gegen moderne ausgetauscht und damit die Voraussetzungen für 
eine bessere Regelung der Ölheizung sowie für eine spürbare Energie-
einsparung geschaffen. Gleichzeitig wurde auch ein Heizkörper in der 
Werkstatt der Museumsscheune eingebaut, so dass dort auch in der kal-
ten Jahreszeit Exponate restauriert werden können.

Vorsitzender Roland Felleisen bedankte sich bei den beiden 
Geschäftsführern für die großherzige Spende des Unternehmens. Er 

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

Kath. Altenwerk

Arbeiterwohlfahrt

Deutscher Diabetiker Bund

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Hans Braungart (links) und Martin Bogner (rechts) überreichten dem Vorsitzenden des Bürger- 
und Heimatvereins Roland Felleisen (Mitte) einen Spendenscheck über 1 000 Euro. Foto: prf
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betonte, dass der Bürger- und Heimatverein bei seinen Einkäufen und 
Dienstleistungen, wenn immer möglich, die Weingartener Geschäfte 
und Firmen berücksichtige. Denn es sei im Sinne einer guten Infra-
struktur wichtig, dass man in einem Ort wie Weingarten mit über 10 
000 Einwohnern ein befriedigendes Angebot von Waren und Dienstlei-
stungen findet. An der Scheckübergabe nahmen auch die freiwilligen 
Helfer des ständigen Arbeitsdienstes des Vereins teil. Anschließend 
lud der Vorsitzende zu einem kleinen Umtrunk im Künstlerzimmer 
des Heimatmuseums ein.

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr.

Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie
Naturkunde, Künstlerzimmer
und Bibliothek
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr.

Sonderführungen für Gruppen
sind auf Anfrage beim Vorsitzenden Roland Felleisen, Telefon 2164,
auch außerhalb der üblichen Öffnungszeiten möglich.

Laufen, walken, geben – für die Chance auf Leben
9. Weingartner Lebenslauf am 19.07.2014
Aufwärmgymnastik vor dem Lauf
Um 14.00 Uhr, eine halbe Stunde bevor der Startschuss zum 9. Wein-
gartner Lebenslauf fällt, findet vor der Bühne am Feuerwehrhaus ein 
Aufwärmtraining mit den Kindern vom evangelischen Kindergarten 
Waldbrücke statt. Das Aufwärmtraining wird von dem bekannten und 
beliebten KIKA Moderator Juri Tetzlaff geleitet!

Kinderprogramm
Für Kinder gibt es auch in diesem Jahr tolle Angebote: Hüpfburg, Ae-
rotrim-Gerät, Bobbycar- und Bobbymotorradrennen und natürlich 
die Kinderrunde mit eingebautem Parcours, durchgeführt vom evan-
gelischen Kindergarten Waldbrücke. Ein besonderes Highlight bietet 
der TSV Weingarten mit „Kinderturnen on Tour“ auf dem Festplatz: 
einer phantastischen Kinderturn-Welt auf Rädern, in denen Kinder 
die Möglichkeit haben, sieben Kontinente zu erkunden. Dort sollen sie 
es den tierischen Vorbildern nachmachen: wie Kängurus hüpfen oder 
wie Katzen balancieren. Auf aufblasbaren Matten können Kinder fast 
so hoch und weit hüpfen wie die Kängurus in Australien und erfahren 
dabei ein neues Körpergefühl.

Essen und Trinken
Für ein abwechslungsreiches Speisen- und Getränkeangebot sorgen 
in diesem Jahr wieder die Jugendfeuerwehr und das DRK Weingar-

ten. Es erwarten Sie unter anderem Leckeres vom Grill, ein köstliches 
Kuchenbüffet, ein Weinstand, ein Bierstand und am Abend eine Cock-
tailbar.

Kuchenspende 
Über Kuchenspenden freuen wir uns sehr. Die Kuchen können am 
Samstag ab 10.00 Uhr beim DRK am Feuerwehrhaus in Weingarten 
abgegeben werden.

Und nach dem Lauf: After-Run Konzert mit: finest friends
der Heidelberger Partyband für Freunde handgemachter Classic-Rock 
und Pop-Musik von den Beatles bis Van Halen, von den 60&prime;ern 
bis heute, von unplugged bis verstärkt.
Schon möchten wir uns wieder von Herzen bedanken bei der Ju-
gendfeuerwehr und Feuerwehr Weingarten, der Ortsgruppe des 
DRK Weingarten, dem TSV Weingarten und dem evangelischen 
Kindergarten Waldbrücke. Diese Zusammenarbeit ist großartig 
und macht unseren Lauf überhaupt erst möglich!
Machen Sie sich mit uns auf den Weg! Gemeinsam können wir so 
viel erreichen.

B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Ringstraße 
116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 UhrTel. 07244/6083-0, E-Mail: 
info@blutev.de , www.blutev.de

B.L.u.T. e. V.
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 Die Seite der Volkshochschule 

Englisch für 9. Klasse Realschule  H. Baar-Hofmann
inkl. EUROKOM-Vorbereitung. Dienstags, 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
Wochentag und Uhrzeit können noch variabel gestaltet 
werden. Start nach Eingang genügender Anmeldungen. 
Back to School - English Workshop S. Peters-Ottmann
Pünktlich zum Ferienende - ein Workshop für Schüler der 
Klassen 9 und 10. Es wird an den letzten 2 Ferientagen die 
englische Grammatik wiederholt, vergessenes hervorgeholt 
und fit für das neue Schuljahr gemacht: 
Do, 11.09.2014 und Fr, 12.09.2014, 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr, 
Weitere Englisch- und Mathematikkurse auf Anfrage. 

Fit in den Sommer - mit den Sportkursen der vhs: 
XCO-Shape-Training  Sabine Holzinger 
XCO-Shape ist ein trendiges, gelenkschonendes Krafttraining, 
welches mit je zwei XCO-Trainern durchgeführt wird. Die XCO-
Trainer sind ca. 600 g schwere Hanteln, in deren Innern sich 
eine lose Schwungmasse befindet. Im Gegensatz zu einem 
Training mit normalen Hanteln haben Sie hier beim Hin- und 
Herbewegen der XCO-Trainer einen verzögerten Aufprall der 
Schwungmasse (reaktiver Impact) auf die Gelenke. Dadurch 
wird das Training sehr schonend und effektiv. Zu mitreisender 
Musik trainieren Sie Arme, Schultern, Rücken, Bauch, Beine 
und Po. Dieses Total-Body-Workout wirkt körperstraffend und 
ist ein ideales Fatburning. XCO-Shape ist für jede/n 
Anwender/in geeignet, da es schnell erlernt und individuell 
dosiert werden kann. Fragen zum Kurs: Frau Holzinger 0 72 44 / 31 47. 
Montags, ab 21.07.2014, 19:30 Uhr bis 20:30 Uhr, 4 Termine, 
25,60 Euro, im Saal vom Goldenen Löwen, Marktplatz 15, Wgt. 

BMW - Bauch muss weg  Sabine Holzinger 
Nach einer kurzen Aufwärmphase, in der Sie das Herz-
Kreislauf-System auf Trab bringen, werden durch gezieltes 
Bauch-Beine-Po-Training die Problemzonen speziell trainiert. 
Intensive Übungen helfen die Figur zu formen und zu straffen. 
Von motivierender und powervoller Musik unterstützt, wird 
BMW zu einem dynamischen und effektiven Workout. Fragen 
zu den Kursen beantwortet Ihnen gerne Frau Holzinger, 
Telefon 0 72 44 / 31 47. 

Es werden drei BMW-Kurse angeboten, die Termine: 
Dienstags Mittwochs Donnerstags 
22.07.2014 23.07.2014 24.07.2014 
29.07.2014 30.07.2014 31.07.2014 
05.08.2014 06.08.2014 07.08.2014 
12.08.2014 13.08.2014 14.08.2014 

Jeweils 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr, 4 Termine, 25,60 Euro, 
im Saal vom Goldenen Löwen, Marktplatz 15, Weingarten. 

Nordic Walking   Petra Horn,    staatl. gepr. Gymnastiklehrerin 
Gesund bewegen, leicht und mit richtig Spaß am eigenen 
Körper. Das ist Nordic Walking. Die ganzheitliche Bewegung 
mit den speziellen Stöcken schont die Gelenke, fördert das 
Herz-Kreislauf-System und baut die Muskeln auf sanfte Weise 
auf. Lernen Sie jetzt die gesundheits- und fitnessbewusste 
Lauf- und Stocktechnik, damit Ihr Körper Schritt für Schritt in 
Form kommt. 
Nordic Walking ist der ideale sportliche Einstieg für alle, die 
schon länger auf Sport verzichtet haben, an Übergewicht und 
Gelenkproblemen leiden. Sportlern bietet es eine attraktive 
Fitness-Alternative.  Stöcke können ausgeliehen werden. 
Fragen zu dem Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau Horn, 
Telefon 01 71 / 6 92 91 02 
Kurs 1, Montag, 04.08.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
Kurs 2, Dienstag, 05.08.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
Kurs 3, Montag, 25.08.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
Diese drei Kurse haben jeweils drei Termine.   Ab 7 TN 
Treffpunkt: Spielplatz Kirchbergstraße 46.  21,60 Euro 

    VOLKSHOCHSCHULE 
     im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Kochkurse    Termine    _ 
Italienisches Buffet  Teil I Mi, 29.10.2014, 18:30 Uhr 
Weihnachtliche Genüsse - neue Rezepte 

Do, 20.11.2014, 18:30 Uhr 
Eine indonesische Reistafel Mi, 25.02.2015, 18:30 Uhr 

Sommer-Konzert auf der Ravensburg bei Sulzfeld 

Big Band des Landratsamtes Karlsruhe 
Sonntag, 20. Juli 2014, 19:30 Uhr 

Karten erhalten Sie im Vorverkauf zu 8 € (Abendkasse 10 €) 
bei der Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe e. V. 
Telefon: 07 21 / 92 110 90,     info@vhs-karlsruhe-land.de 
oder bei der Gemeinde Sulzfeld, Telefon 0 72 69 / 78 26. 

Veranstaltungen zum Thema Wein in Weingarten  _ 
in Kooperation mit der Winzergenossenschaft Weingarten 
Weinprobe in der Winzergenossenschaft Weingarten 
Samstag, 15.11.2014, 19:00 Uhr. 
Lehrgang: Mit dem Winzer durch das Jahr            M. Kromer
Ab Sa, 14.02.2015, 14:00 Uhr,        8 Samstagstermine in 2015 

Irland - Ein landschaftlicher, literarischer und musi-
kalischer Ausflug auf die Grüne Insel - Vortrag. 
Freitag, 21.11.2014, 19:30 Uhr, Aula, Turmbergschule 

SEGWAY Weinberg-Tour (ab 16 Jahren) 
Samstag, 11.10.2014, 12 Uhr, 54 Euro 

Kurse für Kids    Termine    _ 
Wunderbare Blockflöte siehe Textabsatz weiter unten 
Englisch   für die  9.  Klasse Realschule dienstags, 16:30 Uhr 
Kurse Mathematik für die 9. Kl. bzw. 10 Kl. RS sind in Planung 
Taekima Kids Training Mo, 06.10.2014, 15:00 Uhr 
TKT für Mädchen, Klasse 5 - 7: Mo, 06.10.2014, 16:00 Uhr 

Wunderbare Blockflöte (ab Vorschulalter / Erstklässler) 
mit Ursula Ritter, Musik- und Rhythmikpädagogin. 

Mit der Blockflöte kannst du bald schöne Melodien 
zaubern. In kleinen Gruppen erlernst du das Instrument 
mit ganz viel Spaß. Du brauchst keinerlei Vorkenntnisse. 
Unsere Flötenkurse finden fortlaufend mittwoch-
nachmittags während der Schulzeit bis Mitte Juli statt. 
Anschließend wieder nach den Sommerferien. 
Durch den kontinuierlichen Unterricht wird ein hohes 
Unterrichtsniveau wie in Musikschulen erreicht, wobei die 
Schulferienzeit nicht bezahlt werden muss. 
Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau Ritter: 
Telefon 0 72 57 / 63 33. 

Mittwoch, 17.09.2014, 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr, 
Mittwoch, 17.09.2014, 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr, Anfängerkurs, 
Mittwoch, 17.09.2014, 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr, Anfängerkurs, 
jeweils 8 Termine, 52,90 Euro. Turmbergschule, Raum 117. 
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Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

Bürgergenossenschaft

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-wein-
garten.de oder kommen Sie am ersten
Montag des Monats um 20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr (tele-
fonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Jahrgang 1936/37
Erinnerung zum Jahrgangs-Ausflug -falls noch nicht im Kalender 
notiert- „LEINEN LOS MIT DEM FAHRGASTSCHIFF MS KARLSRUHE 
NACH SPEYER“
Samstag: 20. September 2014
Treffpunkt: Bahnhof Weingarten um 9.45 Uhr
Rückfahrt: Schiffsankunft 20.00 Uhr
Preis: 22,-- €
Anmeldung - durch Zahlung auf das 
Konto Nr. 8030724101 VOBA Stutensee-Weingarten,
BLZ 66061724 - kann jetzt schon erfolgen, 
spätestens jedoch bis zum 15. August 2014.
Nachträgliche Anmeldung ist nicht mehr möglich !!!

Neues von der Bürgergenossenschaft:
Folgetermine für Schulung „bürgerschaftlich Engagierte“
Über Inhalt und Termine der 1. bis 3. Veranstaltung hatten
wir bereits in der letzten Ausgabe berichtet. Die nachfolgend
aufgeführten Termine 4 – 6 finden im 1. Quartal 2015 statt.

4. Abend ( Referent: N.N.), 22. Januar 2015
Meine Rolle als bürgerschaftlich Engagierter
· Zusammenarbeit zwischen bürgerschaftlich Engagierten
und Fachdiensten
· Selbstmanagement im Kontext des bürgerschaftlichen
Engagements

5. Abend (Referentin: Frau Fischer, Sozialstation) 26.02. 2015
Die Schlüssel für den Umgang mit Demenz
Grundlageninformationen über Demenz Stadien und Auswirkungen
einer Demenz Frühe Warnzeichen Schutzstrategien demenzkranker
Menschen Kommunikation und Umgang mit Demenzkranken

6. Abend (Referentin : N.N.) 26.März 2015 Supervision
· Reflektion und Austausch zu der eigenen Rolle und den
Erfahrungen während des bürgerschaftlichen Engagements
Für die Anmeldung wird ein Formular auf der Internetseite der
Bürgergenossenschaft bereitgestellt.
Wie bereits berichtet, können Mitglieder für 7 € täglich ein Mittages-
sen im Haus Edelberg einnehmen. In diesem Preis ist die Abholung im 
Ort, auch aus der Waldbrücke, und der Rücktransport durch den Fahr-
dienst des Hauses inbegriffen.

Aus organisatorischen Gründen wird eine möglichst verbindliche 
Anmeldung 1 Tag im Voraus gewünscht. Diese erfolgt über die Te-
lefonnummer der Bürgergenossenschaft 55 89 60 oder per E-Mail 
unter info@buergergenossenschaft-weingarten.de

am Montag & Freitag zwischen 10 und 12 Uhr und Mittwoch von 
15:30 bis 17 Uhr. Ausnahmeregelungen sind möglich. Abholungsort 
nach Rücksprache.
Aktuelle Informationen, auch zu den obigen Themen, finden Sie
generell immer auf unserer Internetseite unter:
www.buergergenossenschaft-weingarten.de
Wenn Sie Unterstützung benötigen fragen Sie an
während der angegebenen Telefondienstzeiten, (s.u.):
Bürger helfen Bürgern e.V.
Bürgergenossenschaft Weingarten
Telefonische Anfragen unter 07244 55 89 60
Montag & Freitag von 10:00 bis 12:00 Uhr
und Mittwoch von 15:30 bis 17:00 Uhr
oder schriftlich an: info@buergergenossenschaft-weingarten.de

Ergebnis eines Vorbereitungsspiels
SV Langensteinbach 1 – FVgg Weingarten 1 5:3
Torschützen: Tobias Fückel 2, Dennis Mohr
Termine von Vorbereitungsspielen
Freitag, 18. 7. 2014, 19.00 Uhr:
FVgg Weingarten 1 – SV Kickers Büchig 1
Sonntag, 20. 7. 2014, 11.00 Uhr:
SG Stupferich 1 – FVgg Weingarten 1

Aktuelles von der AH
Die AH-Mannschaft sicherte sich nach dem dritten Turniersieg beim 
5. Auftritt in Büchig den Wanderpokal. Mit drei Siegen in der Vorrun-
de (5:0; 3:0; 3:0) zog die Mannschaft ungefährdet in das Halbfinale ein. 
Hier musste man sich nach 2:0-Führung und weiteren zahlreichen
Chancen nach regulärer Spielzeit mit einem 2:2 begnügen, weshalb
der Finaleinzug im 9-Meter-Schießen klar gemacht wurde. In einem
packenden Finale gegen die Mannschaft der ESG Frankonia wurde
nach zweimaliger Führung und überlegenem Spiel auch wieder fast
mit dem Schlusspfiff der Ausgleichstreffer hingenommen. In einem
sehenswerten 9-Meter-Schießen sicherte Hansi Kalus den Sieg und
damit den Pokalgewinn. Der „Star“ war eindeutig die Mannschaft,
die sowohl durch Spielwitz, als auch durch Geduld und Disziplin sehr 
überzeugte. Es spielten:
Hansi Kalus, Bernd Hartmann, Oliver Seiderer (7 Tore), Manuel Zeh (1), 
Reinhard Füchsel, Heini Mantsch (5), Manuel Supper, Dominik Steiner 
(1), Thorsten Eberle und Markus Bogner (1). (mb)

E2 Junioren bei Mini-WM in Beiertheim
Im sehr gut organisierten Turnier in Beiertheim konnten unsere 
E2 Junioren (für England spielend) überzeugen. Nach einem schwa-
chen Start gegen Italien verlor man das erste Spiel durch ein Tor 3 Se-
kunden vor Schluss 1 zu 2. Doch Diese Niederlage wirkte wie ein hal-
lo-Wach Getränk und sie gewannen gegen die Elfenbeinküste 3 zu 0, 
Spanien 1 zu 0, Bosnien-Herzegowina 2 zu 1 und Russland 2 zu 0 ihre 
Vorrundenspiele. Im Achtelfinale spielten wir gegen Japan. Nach ei-
nem ausgeglichenen Spiel ging es zum 9 Meterschießen das unsere 
Jugend mit 3 zu 2 gewann. Hier zeigte sich, dass man auch als England 
im Elfmeterschießen (9 Meter) gewinnen kann. Leider trafen unsere 
Junioren im Viertelfinale auf Ecuador (Siemens 1) dem späteren Tur-
niersieger und verloren mit 2 zu 0. Nach einem gut gespielten Turnier 
teilten sich unsere E2 Junioren mit 3 weiteren Mannschaften Platz 
5. Zu erwähnen ist noch,dass unsere Junioren bei 24 teilnehmenden
Mannschaften das absolut jüngste Team war.

E1 erneuter Staffelsieger
Die E1-Jugend der FVgg Weingarten konnte den Erfolg aus dem letzten 
Jahr wiederholen und wurde erneut Staffelsieger.
Die gesamte Saison über glänzte die Mannschaft durch eine vorbild-
liche und geschlossene Mannschaftsleistung, wodurch alle Spiele er-

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend
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folgreich gestaltet und gewonnen wurden. Durch ihren Teamgeist 
schafften es die Jungs insgesamt 49 Tore zu erzielen und mussten nur 
10 Gegentreffer einstecken.
Zur Belohnung für ihre grandiose Leistung und ihren großen Einsatz 
und ihr Engagement während der gesamten Saison, wurde das er-
reichte Ziel mit einer Bierbrause gefeiert. Die beiden Trainer, welche 
die Jungs mit dem Training optimal auf die Spiele vorbereitet haben, 
bekamen zum Dank eine ordentliche Bierdusche ab. Im Anschluss 
fand noch eine Siegesfeier statt und unsere angehenden Fußball-Pro-
fis freuen sich schon als D-Jugend in die neue Saison zu starten, die 
hoffentlich genauso erfolgreich sein wird wie die letzten Jahre.
Wir wünschen unseren Jungs jedenfalls viel Glück dabei!

9. Weingartener Lebenslauf am 19.2014
Wir Muskelkatzen möchten unseren Beitrag für Leukämie- und Tu-
morkranke leisten. Je mehr von uns mitlaufen, desto mehr Spaß wer-
den wir haben, und desto mehr können wir spenden. Dabei ist es egal 
ob ihr Profi-, Hobby- oder Nichtläufer seid. Gerne könnt ihr euch auch 
„nur“ als Spender anmelden, denn jede finanzielle Untestützung 
hilft.
Anmeldung: Im Voraus bitte per -Mail oder telefonisch bei Wenk-
ke. Ganz Kurzentschlossene können einfach am Tag des Laufes 
am Treffpunkt erscheinen und Wencke oder Petra ansprechen. Treff-
punkt: 14.00 Uhr am Eingang der Walzbachhalle - Verteilung der 
Startnummern. Max. Laufzeit ist von 14.30 - 1730 Uhr.
Ausklang: Gemeinsam genießen wir Essen, Trinken und Musik. Der 
Vergnügungsausschuss freut sich auf eine rege Teilnahme.

Wanderung zum Obergrombacher Burgfest mit 
Mittelaltermarkt am 26.7.2014
Am Samstag,den 26.07. planen wir gemeinsam nach Obergrombach zur 
Burg zu wandern (ca, 2 h) und uns auf dem Mittelaltermarkt von Gauk-
lern, Rittern und Handweksständen unterhalten zu lassen. Ein mittel-
alterliches Bier sowie ein zünftiges Mahl dürfen auch nicht fehlen.
Den Heimweg würden wir mit Bus und Bahn antreten. Da zu jeder 
Stunde ein Gefährt für uns bereit steht, können wir spontan entschei-
den, wann wir uns auf den Rückweg machen wollen. Treffpunkt ist 
um 14.30 Uhr auf dem Rathausplatz in Weingarten. Rückkehr ist 
zwischen 19.00 und 20.00 Uhr. Anmelden könnt ihr euch bis 24.07. 
entweder dienstags über den Aushang oder per E-Mail/Telefon bei 
dem Vergnügungsausschuss.

Unsere E1, so sehen Sieger aus

so auch

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Damengymnastik

Wanderung am Samstag, 26.07.2014
Von Lauf in der Ortenau über Hohritt zum Gasthaus Bischenberg
Treffpunkt: Bahnhof Weingarten (West) 7.25Uhr, Abfahrt 7.40Uhr
Mit Bahn und Bus zum Rathausplatz nach Lauf. Wir wandern zuerst 
den Laufbachpfad entlang bis zum Ortsteil Glashütte. Dann Einstieg 
auf einen Felsenweg zum Aussichtspunkt Junkerwald und weiter 
zum Hohritt. Von hier Abstieg zum Gasthaus Bischenberg (Einkehr ca. 
13 Uhr). Unterwegs Rucksackverpflegung.
Die Wanderstrecke beträgt ca.10 km die Gehzeit ca. 3 Stunden. Wan-
derstöcke und gutes Schuhwerk werden empfohlen.
Rückfahrt mit dem Bus ab Bischenberg gegebenenfalls ab Sach-
bachwalden nach Achern Bf. Organisation: Karlheinz Weida Tel. 
07244/722133

Familienwanderung auf dem Wildnispfad am Sonntag, 03. August
Der Start ist an der Walzbachhalle um 10.00 Uhr mit Privat-PKWs 
(Mitnahmegelegenheit ist geboten).
Es ist so weit – unsere diesjährige Familienwanderung führt uns nach 
Baden-Baden auf den Wildnispfad. Der Pfad entstand durch den Or-
kan „Lothar“ und erstreckt sich über ca. 4,5 km. Es geht über und un-
ter Baumstämmen durch, sodass wir ca. 3 – 4 h (inkl. Pausen) einpla-
nen. Der Weg ist geeignet für Kinder ab 5 Jahren mit Eltern, Großel-
tern, Freunden und Interessierten – je nach Fitness. Auf der Wande-
rung wird das selbst mitgebrachte Vesper verzehrt. Am Ende ist eine 
Einkehr vor Ort vorgesehen. Auch Nichtmitglieder des TSV sind herz-
lich willkommen.
Um eine bessere Planung durchführen zu können, bittet die 
Wanderführerin Tanja Rill, Tel. 07244 5130, um Anmeldung.

HERREN 1
Männer HSG Weingarten/Grötzingen: Trainingsauftakt 
Die 1. Männermannschaft hat nach einer wohlverdienten Pause Ende 
Juni das Training für die Spielsaison 2014/2015 aufgenommen. Un-
ter der bewährten Leitung von Trainer Bodo Kaupa werden bis zum 
Rundenbeginn Mitte September mehr als 40 Einheiten absolviert, um 
zum ersten Heimspiel gegen den letztjährigen Tabellenzweiten aus 
Eggenstein optimal vorbereitet antreten zu können.
Jeweils rund 15 Einheiten im Juli und August dokumentieren den im-
mensen Aufwand, der von der Mannschaft betrieben wird. Aktuell ste-
hen konditionelle Maßnahmen im Vordergrund; die Spieler kennen 
den Wald rund um Weingarten zwischenzeitlich bestens.
Umso größer ist die Vorfreude auf das erste Trainingsspiel am 
13.07.2014 in Pforzheim und die anstehenden Trainingseinheiten mit 
Ball. Ein Schwerpunkt wird das Trainingswochenende im Zeitraum 
vom 29.08. bis 31.08. bilden, an dem der Karlsruher Kreisligist Jöhlin-
gen und der Südbadenligist Helmlingen Spielpartner sein werden.

Sachkundelehrgang/Qualifikation verantwortlicher 
Aufsichtspersonen in 2014
Der Schützenkreis Bruchsal bietet wieder einen Sachkundelehrgang bzw. 
Qualifikation zur Standaufsicht an. Interessierte hierfür setzen sich bitte 
mit Jürgen Langendörfer (sm2@svweingarten.com) in Verbindung.
Lehrgang 2/2014
20. September 2014 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang
27. September 2014 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang mit prak-
tischem Ausbildungsteil 04. Oktober 2014 09.00 – 12.00 Uhr Qua-
lifizierung verantwortlicher Aufsichtspersonen 13.00 – 16.00 Uhr
Sachkundeprüfung (schriftlicher und praktischer Teil)
Anmeldeschluss: 17.08.2014
Veranstaltungsort: Schützenhaus des KKS Heidelsheim

Wir laufen mit – 9. Weingartner Lebenslauf am 19. Juli 2014
Jährlich erkranken in Deutschland fast eine halbe Million Menschen 
neu an Krebs. Um diesen Betroffenen zu zeigen, dass sie nicht allein 
sind, ihnen zu helfen und zu unterstützen, nimmt der Schützenverein 

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

HSG Weingarten-Grötzingen

www.svweingarten.com



3317. Juli 2014   -   Nr.  29Turmberg-Rundschau Sportnachrichten

Weingarten schon seit Anfang an am Weingartner Lebenslauf teil. 
Durch eure Mithilfe können wir auch dieses Jahr wieder einen klei-
nen Beitrag dazu beitragen, den Verein B.L.u.T. e.V. bei ihrer so wich-
tigen Arbeit zu unterstützen. Der Schützenverein Weingarten spon-
sert auch dieses Jahr wieder seine Läufer. Und durch weitere Sponso-
ren kann der Erlös zu Gunsten krebskranker Menschen noch gestei-
gert werden. Es kommt dabei nicht auf Schnelligkeit an. Aber gemein-
sam für ein Ziel unterwegs sein ist für alle, die es einmal erlebt haben, 
ein wertvoller Gewinn.
Wer mitmachen möchte setzt sich bitte mit der Vorstandschaft in Ver-
bindung. Treffpunkt der Läufer ist um 14 Uhr vor der MIneralix-Arena.

Aktuelle Trainingszeiten:
Kugeldisziplinen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Bogenschießen:
Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Anfänger- und Schnuppertraining
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainingszei-
ten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie Pi-
stole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30

Termine 2014:
19.07.2014 9. Weingartner Lebenslauf
06.08.2014 Ferienspaß der Gemeinde Weingarten

Landes- und Kreiskönigsschießen 2014
Dass beim Landes- und Kreiskönigsschießen immer mit uns zu rech-
nen ist haben wir in den vergangen Jahren wiederholt gezeigt. Meh-
rere Landes- und Kreiskönige gingen bereits aus unseren Reihen her-
vor und dies wollen wir auch in 2014 fortsetzen.
Macht mit. Die Teilnahme am Landes- und Kreiskönigsschießen 2014 
ist ab sofort möglich. Je größer die Teilnehmerzahl umso größer sind 
unsere Chancen.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und wünschen allen viel 
Glück und „Gut Schuss“.

1. Oktoberfest des Schützenvereins Weingarten
Vom 26.-28. September 2014 wird der Schützenverein Weingarten sein 
1. Oktoberfest veranstalten.
Der Festausschuss hat sich bereits mehrfach getroffen und die Pla-
nungen nehmen auch schon Formen an.
Doch dieses Projekt kann nur mit eurer tatkräftigen Unterstützung 
gemeistert werden.
Auf der Homepage und im Schützenhaus ausliegend findet ihr
eine Helferabfrage. Bitte tragt euch ein und gebt die Rückmeldung
schnellstmöglich an 1. SM Matthias Winheim bzw. SF Simone Gar-
cia Montes zurück.
Macht mit, seid dabei. Wir können jede helfende Hand gebrauchen!
Für eure Unterstützung danken wir schon jetzt.
Die Vorstandschaft

Sven Hartmann fünfter Platz bei den Badischen 
Meisterschaft und AEV Sieger 2014

Am Wochenende erreichte Sven Hartmann bei den Badischen Mei-
sterschaften auf der Schießanlage in Ittersbach unter 26 Startern den 
fünften Platz mit sensationellen 370 Ringen.
Ebenso wurden unsere Jugendlichen Sven Hartmann, Moritz Hart-
mann und Domenik Geggus im Schützenkreis Bruchsal AEV-Sieger 
der Jugendklasse.
Herzlichen Glückwunsch euch drei.

Gelungener BSV Ausflug nach Eberbach
Am 5.7.2014 starteten 48 Mitglieder des Behinderten- und Rehasport-
vereines aus den Abteilungen Orthopädische Gymnastik und Herz-
sport im vollbesetzten Bus um 8:30 zu unserem Ausflug nach Eber-
bach. Mit dem Bus ging es durch das wunderschöne Neckartal über 
Sinsheim, Waibstadt, Allemühl nach Eberbach. Die Stadt liegt an der 
Grenze zu Hessen. Dort angekommen, stärkten wir uns mit Brezeln, 
Bier, Wein, und Sekt für unseren Stadtrundgang. In zwei Gruppen 
führten uns die beiden Stadtführerinnen durch die historische Alt-
stadt. Eberbach ist geprägt von historischen Fachwerkhäusern, Brun-
nen und vier gut erhaltenen Türmen. Der Marktplatz ist umzäunt von 
historischen Gebäuden. Das „Hotel Karpfen“ zeigt auf seiner Fassa-
de in einer besonderen Ritztechnik Szenen und Personen der Stadt-
geschichte. Der Rundgang war sehr eindrucksvoll und brachte uns 
die Geschichte der Stadt näher. Nach der Stadtführung trafen wir uns 
zum gemeinsamen Mittagessen.
Den Nachmittagskaffee nahmen wir auf dem Neckarschiff „Burg Eber-
bach“ ein. Es ging zunächst flussabwärts zur Schleuse Hirschhorn. Da-
nach fuhren wir flussaufwärts zurück nach Eberbach. Der Wettergott 
hatte es gut mit uns gemeint. Pünktlich zum WM-Spiel sind wir wie-
der in Weingarten angekommen.
Alle waren sich einig, dass es ein wunderschöner Tag war an dem wir 
uns näher kennenlernen und so die Gemeinschaft stärken konnten. 
Die Mitfahrenden bedankten sich bei Jürgen Baumann für die gelun-
gene Organisation des Ausfluges.
E.B.

Wassergymnastik
Dienstag, 22. Juli, 19.00 Uhr, Walzbachbad
Herzsportgruppe
Mittwoch, 23. Juli, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena

Hallo Mädels,
noch 8 Tage bis zu unserem großen Clubhausfest am 25. und 26. Juli.
Bevor es aber losgeht werden wir am Samstag dem 19. Juli gemeinsam 
einen Arbeitseinsatz haben. Ab 8.30 Uhr werden möglichst viele Mit-
glieder dazu erwartet.
Alle Wengerder sind natürlich herzlich eingeladen an 2 Abenden, 25. 
ab 18.00 Uhr und 26. Juli ab 17.00 Uhr, Live Musik und leckere Köstlich-
keiten zu genießen.
Auf viele nette Besucher freut sich der MC White Horses.Die AEV-Sieger von links: Sven Hartmann, Moritz Hartmann und Domenik Geggus.

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

www.mcwhitehorses.de

Motorradclub White Horses




